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DIE BESTEN
KLETTERRÄDER
FAHRRÄDER FÜR ALLE,
DIE HOCH HINAUS
WOLLEN!

Seit 1991 gehören wir jetzt

schon mit zu den Gipfelstürmern,

wenn es um hochwertige Bikes für Sport

und Freizeit geht. Mit einer Riesenauswahl,

individueller Beratung und perfektem Service sind

wir in unserem Cube-Store in Wettenberg, Delta-Store in

Gießen-Wieseck und selbstverständlich auch online für Sie da.

Wir freuen uns auf Sie.

Mehr Infos gibt es auf www.delta-bike.de
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Unsere Satzung auf der Homepage

Ihr möchtet gerne wissen, wie der Vorstand gewählt
wird und welche Aufgaben er hat? Oder welche
Pflichten ein DAV-Mitglied hat? Die Antworten und

noch unzählige weitere Details zur Vereinsorganisati-
on findet ihr in der Satzung der Sektion Gießen-Ober-
hessen auf der Homepage. mit dem Link
https://dav-giessen.de/wp-content/
uploads/2019/03/Satzung2021.pdf.
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Vorwort

Liebe Mitglieder, liebe Freundinnen und Freunde der Sektion,

während ich dieses Vorwort schreibe, bedrückt uns
nicht nur der fürchterliche und brutale, für Europa ei-
gentlich gar nicht mehr vorstellbar gewesene Angriffs-
krieg Russlands auf die Ukraine und die hierdurch ver-
anlassten Flüchtlingsströme, sondern natürlich auch die
durch den Krieg verursachte Energiekrise und die gera-
dezu explodierenden Energiepreise. Hierauf mussten
wir reagieren, zumal wir für unser Kletter- und Boulder-
zentrum Gießen nicht gerade wenig Energie verbrau-
chen (Strom, Heizung, Belüftung etc.). Vor diesem Hin-
tergrund haben wir entschieden, die Raumtemperatur
abzusenken, den Warmwasserverbrauch zu drosseln
und soweit möglich den Stromverbrauch zu senken. Um
dies zu erreichen, wird die Beleuchtung erst bei Bedarf
eingeschaltet. Zudem werden unsere Kunden durch
Aushänge darum gebeten, die Duschzeit und die Was-
sertemperatur zu reduzieren. Auch war es unausweich-
lich geworden, die Eintrittspreise anzuheben. Ob die
eingeschlagenen Maßnahmen ausreichend sind, müs-
sen wir beobachten und ggf. nachjustieren.
Unser Kletter- und Boulderzentrum läuft gut. Die lau-
fenden Eintrittszahlen sind ordentlich. Dazu tragen ins-
besondere unser Kletterangebot, das durch regelmäßig
neu geschraubte Routen attraktiv gestaltet wird, die
Ausbildungskurse, das Klettern für Kinder und Jugendli-
che sowie Familien, das Kursangebot für Geflüchtete,
Kindergeburtstagsfeiern, Firmen-Events und das Klet-
tern für Schulklassen und Kindertagesstätten bei.
Bislang ist es uns gelungen, den Verein auch durch das
schwierige Jahr 2022 zu bringen. Dieses Ergebnis zu er-
reichen, war nur durch intensive und engagierte Zu-
sammenarbeit ganz vieler Mitglieder, oft rein ehren-
amtlich tätig, möglich. Dafür möchte ich mich auch hier
ganz herzlich bedanken.
Wir sind alle zusammen sehr stolz darauf, dass uns die
Stadt Gießen Ende 2021 den Integrativen Jugendsport-
preis 2021, verbunden mit einem Preisgeld von 1500
Euro, verliehen hat. Mein besonderer Dank gilt hierbei
insbesondere unseren Vorstandsmitgliedern Wolfgang
Horstmann und Thomas Zwick, die mit viel Engage-
ment, Zeitaufwand und Geschick das Klettern mit ge-
flüchteten jungen Menschen veranstalten und damit
uns zu diesem Preis verholfen haben.

Jahreshauptversammlung am 26. April 2023

Wir beabsichtigen, unsere JHV 2023 wieder in den Se-
minarräumen unseres Kletter- und Boulderzentrums
Gießen abzuhalten. Wie aus der Einladung (Seite 9) er-
sichtlich, stehen diverse Wahlvorgänge an. Die Amtszei-
ten der meisten Vorstandsmitglieder enden an diesem
Tag. Damit die Neuwahlen nicht allzu viel Zeit in An-
spruch nehmen, werden wir ein weiteres Mal elektroni-

sche Abstimmungsgeräte
einsetzen. Diese werden
beim Betreten des Ver-
sammlungsraums gegen
Vorlage des Mitgliedsaus-
weises ausgegeben und
nach Ende der JHV wieder
eingesammelt.

Finanzen

Dank sparsamer Haushaltsführung ist es uns gelungen,
auch das Geschäftsjahr 2022 ordentlich zu bewältigen
und zu keinem Zeitpunkt Liquiditätsengpässe zu ha-
ben. Das Darlehen zur Errichtung der Kletterhalle konn-
ten wir nicht nur zinsmäßig bedienen, sondern planmä-
ßig auch mit ca. 53.000 Euro weiterhin tilgen. Darüber
hinaus haben wir auf dieses Darlehen eine weitere
Sondertilgung von 50.000 Euro leisten können. Wir
konnten außerdem aus unserem Jahresergebnis Rück-
lagen in Höhe von bis zu 15.000 Euro für anstehende
Investitionen an der Gießener Hütte sowie von 15.000
Euro für die Errichtung einer Hütte auf dem Vereins-
grundstück für Zusammenkünfte und Veranstaltungen
unserer Sektionsjugend bilden. Außerdem wurde die
Rücklage für die von vielen Kletterfreunden so sehr ge-
wünschte Errichtung einer Außenkletterwand von bis-
lang 25.000 Euro um weitere 15.000 Euro erhöht.
Öffentliche finanzielle Unterstützung wegen der vorge-
gebenen Schließung unserer Kletterhalle von Januar bis
Mitte Mai 2021 haben wir Ende Mai 2022 als »Über-
brückungshilfe« im mittleren fünfstelligen Euro-Bereich
endlich erhalten.

Gießener Hütte

Unser fünfköpfiges Hüttenwartteam (HWT) mit Silja Rö-
mer, Jens Agel, Alfred Lang, Werner Müller und Bernd
Schepp hat auch in der Saison 2022 umfangreiche und
großartige Arbeit geleistet. In zwei Arbeitswochen wur-
de unter gleichfalls ehrenamtlicher Beteiligung ver-
schiedener weiterer Mitglieder die Saisoneröffnung tat-
kräftig vorbereitet und anstehende Arbeiten in und an
der Hütte sowie an den zur Hütte zählenden Wegen
und Steigen unter kräftezehrendem Einsatz erledigt.
Zum Saisonende wurde die Hütte winterfest gemacht.
Ohne das HWT und ohne deren viele Helfer könnten
wir den Bestand der Hütte nicht gewährleisten. Allen
diesen Helfern gilt mein ausdrücklicher Dank.
Lange und intensiv haben das HWT und der Vorstand
beraten und letztlich entschieden, das bisherige Pacht-
verhältnis für die Gießener Hütte zum Saisonende 2022
zu beenden und neu auszuschreiben. Dieser Schritt war
unausweichlich geworden, nachdem es immer mehr
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Beschwerden von Hüttenbesuchern gegeben hatte. Die
Neuverpachtung wurde ausgeschrieben. Schon bald la-
gen diverse qualifizierte Bewerbungen vor, die das
HWT vorgeprüft und dem Vorstand dann zur gemeinsa-
men Entscheidung vorlegt hat. Ich bin fest davon über-
zeugt, dass eine geeignete Nachfolge gefunden wurde
und dass die Hüttensaison zum 1. Juli 2023 pünktlich
starten kann.

Mitgliederzahl steigt weiter

Nach etwa 2.000 Mitgliedern Ende 2017 dürfen wir
uns über einen Bestand von inzwischen rund 3100 Mit-
gliedern freuen. Allein 2022 haben wir bis heute 460
neue Mitglieder gewinnen können. Diesen Eintritten
stehen 152 Abgänge zum Jahresende gegenüber, wo-
bei es zu bedenken gilt, dass wir unseren Sitz in einer
Universitätsstadt haben und viele nach Abschluss ihrer
Ausbildung/ihres Studiums Gießen und damit unsere
Sektion wieder verlassen. 34 Neuanmeldungen für das
Jahr 2023 liegen bereits vor.

Unser Kletter- und Boulderzentrum blickt auf ein span-
nendes Jahr mit neuen Herausforderungen zurück.
Glücklicherweise kam es zu keinem erneuten Lock-
down. Trotzdem waren die ersten Monate des Jahres
weiterhin von der Corona-Pandemie geprägt. Personel-
le Veränderungen konnten wir dank des großen Enga-
gements und Zusammenhalts aller Mitarbeiter und Hel-
fer meistern. Mit viel Kreativität und Tatendrang haben
wir laufende Projekte zu Ende gebracht und neue Ideen
entwickelt. Nachhaltigkeit und Klimaschutz wurden ver-
stärkt thematisiert und wir konnten bereits erste Verän-
derungen umsetzen.

Betrieb Kletterhalle

Im Laufe des Jahres fand in Zusammenarbeit mit den
DAV-Kletterhallen Frankfurt, Siegen, Marburg und
Wetzlar der #climb2gether-Wettkampf statt, der im Ju-
ni mit dem Finale bei uns in Gießen zu Ende ging. Mit
Freude kann ich berichten, dass zahlreiche Teilnehmer
unseres inklusiven Klettertreffs erfolgreich daran teilge-
nommen haben. Außerdem wurde in unserem Kletter-
zentrum der Regionalentscheid der Kletter-Schulmeis-
terschaften mit ca. 120 Teilnehmern ausgetragen; zu-
dem war ein Sportfest für die Gießener Grundschulen
bei uns zu Gast.
Im Rahmen des Förderprogramms »Aufholen nach Co-
rona für Kinder und Jugendliche« konnten wir Kinder in
zwei mehrwöchigen Kursen an den Klettersport heran-
führen. Auch unsere Feriencamps für Kinder und Ange-
bote bei den Ferienspielen erfreuen sich größter Be-
liebtheit. Der inklusive Klettertreff wächst stetig und
auch das Klettern für Geflüchtete konnte fortgeführt
werden. Der Außenbereich konnte mit einem Barfuß-
pfad bereichert werden; viele kleinere und größere
Baustellen in und um die Kletterhalle wurden in Angriff
genommen.

Und auch 2023 wird spannend werden: Eine Grillstelle
ist geplant und die weitere Aufwertung des Außenge-
ländes haben wir im Blick. Die Themen Klimaschutz
und Nachhaltigkeit werden uns weiter begleiten. Auch
Wettkämpfe, Veranstaltungen, neue Kursformate und
andere Begegnungsmöglichkeiten stehen auf dem
Plan. Alle, die sich einbringen möchten, sind herzlich
willkommen. Abschließend möchte ich allen Mitarbei-
tern, Helfern und Unterstützern ein großes Dankeschön
aussprechen: Ohne Euren Einsatz wäre das alles nicht
möglich.

Wandergruppen der Sektion

Wie in jedem Jahr war die Mittwochs-Wandergruppe
unter Leitung von Jutta Weisel besonders fleißig und je-
weils sehr zahlreich unterwegs. Bis zum Mai gab es je-
de Woche sogar zwei verschiedene Touren, um den Co-
rona-Empfehlungen gerecht zu werden. Nur eine Wan-
derung musste hitzebedingt abgesagt werden, so dass
im Jahr 2022 etwa 70 Mittwochswanderungen ange-
boten wurden, mit je ca. 10 km im Umkreis von 25 km
rund um Gießen. Vorbereitung und Führung der Touren
waren auf zwölf Mitglieder der Gruppe verteilt.
Die Gruppe »Sportliches Wandern« wird zum Jahresen-
de an 36 Tagen unterwegs gewesen sein. Wiederum
wurde mit dem Hessenweg X10 ein Weitwanderweg in
mehreren Sonntagsetappen vollständig bewältigt. Da-
nach wurde begonnen, den Bonifatius-Pilgerweg von
Mainz nach Fulda in Angriff zu nehmen (180 km). Da-
zwischen gab es verschiedene Rundwanderungen im
Taunus (zusammen wiederum mit den Wanderfreunden
der Sektion Hochtaunus).
Auch bei diesen Touren war die Teilnehmerzahl recht
hoch. Wie die Tageswanderungen konnten auch alle
Mehrtagestouren (siehe Seiten 24 bis 26) verletzungs-
und schadensfrei durchgeführt werden.

Arbeiten in Teams

Wie ich es bereits wiederholt zum Ausdruck bringen
durfte, bin ich sehr dankbar dafür, dass so viele Mitglie-
der so viel ehrenamtliches Engagement zeigen, sei es
als Einzelpersonen, sei es als Bestandteil eines unserer
vielen Teams. Gerade diese Zusammenarbeit in Teams
erweist sich als besonders konstruktiv und effektiv. Die
Mitglieder ergänzen sich hier gegenseitig; der eine hat
da seine besonderen Kenntnisse und Kompetenzen, der
andere dort.
Von unseren Teams will ich hier nicht nur die beiden
Vorstandsteams nennen, sondern auch das Team der
Ressortverantwortlichen, das Thekenteam, das Team
der Wanderleiter, das Hüttenwartteam, die Hüttenar-
beitswochen-Teams, den Lenkungskreis mit dem DAV,
das Schrauberteam, das Kernkompetenzteam, das Re-
daktionsteam, das Geschäftsstellen-Team, das Trainer-
team sowie die Teams des inklusiven Klettertreffs und
des Flüchtlingskletterns. .
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Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung
der Sektion Gießen-Oberhessen des Deutschen Alpenvereins (DAV) e.V.

Datum: Mittwoch, den 26. April 2023, 18:00 Uhr
Ort: Kletter- und Boulderzentrum Gießen, Rödgener Straße 70

Tagesordnung
Top 1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit
Top 2 Wahl eines Protokollführers für diese Mitgliederversammlung
Top 3 Wahl zweier Mitglieder zur Unterzeichnung des Versammlungsprotokolls
Top 4 Genehmigung der Tagesordnung
Top 5 Ehrung der verstorbenen Mitglieder
Top 6 Bericht des Vorstands
Top 7 Bericht der Betriebsleiterin
Top 8 Bericht über den Haushalt 2022
Top 9 Bericht der Kassenprüfer
Top 10 Entlastung des Vorstands
Top 11 Mitgliederehrung
Top 12 Wahlen zum Vorstand
Top 13 Wahl zum Ehrenrat
Top 14 Bericht zur Gießener Hütte
Top 15 Erörterung und Beschlussfassung über den Haushaltsplan 2023
TOP 16 Verschiedenes

Weitere oder ergänzende Anträge zur Tagesordnung bitten wir bis spätestens vier Wochen vor der Mitgliederver-
sammlung an den 1. Vorsitzenden (zu Händen der Geschäftsstelle) zu richten.

Wir bitten, vorsorglich einen Mund-Nasen-Schutz mitzubringen, der nach dann aktueller Regelung beim Betreten
und Verlassen des Versammlungsorts ggf. zu tragen ist. Wir bitten ferner, den Mitgliedsausweis mitbringen.

Wir haben vorgesehen, elektronische Abstimmungsgeräte zu verwenden, die beim Betreten des Versammlungs-
raums ausgehändigt werden. Das wird ein bisschen Zeit in Anspruch nehmen. Bitte findet Euch deshalb zeitnah
ein, damit wir mit der Versammlung pünktlich beginnen können.

Ute Wächter-Pahl Dr. Dr. Ulrich Schlör
2. Vorsitzende 1. Vorsitzender

Inklusiver Klettertreff
Seit über drei Jahren ist der inklusive Klettertreff ein
wichtiger Bestandteil der Kletterhalle. Gemeinsam stark
und mutig sein, gemeinsam lachen und über die eige-
nen Grenzen hinauswachsen, neue Freunde finden oder
einfach nur abhängen, steht jeden Donnerstagabend
auf dem Programm. Der inklusive Klettertreff bedeutet
für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer Normalität und
Teilhabe an einer Sportart, die so viele von uns lieben.

In eigener Sache

Inzwischen darf ich auf eine gut fünf Jahre lange Tätig-
keit als Vorsitzender der Sektion zurückblicken. Diese
Aufgabe war nicht immer einfach, manchmal eher sehr
herausfordernd. Aber sie hat mir Freude gemacht, zu-
mal ich mit meinen Kolleginnen und Kollegen aus dem

geschäftsführenden Vorstand ein großartiges Team hat-
te, ebenso mit den Mitgliedern des Gesamtvorstandss
und der Betriebsleitung. Und dazu kommen noch so
viele in bewundernswerter Weise engagierte weitere
Sektionsmitglieder.
Ich hatte mir überlegt, für eine dritte Amtszeit auf der
Jahreshauptversammlung 2023 zu kandidieren. Im Au-
gust habe ich jedoch einen heftigen Schlaganfall erlit-
ten, der u.a. mein Sehvermögen erheblich beeinträch-
tigt und mir gezeigt hat, dass ich künftig etwas kürzer-
treten muss. Ich werde deshalb im April nicht noch ein-
mal für den Vorstand kandidieren und bitte ganz herz-
lich um Euer und Ihr Verständnis.

Herzlichst Euer und Ihr
Uli Schlör
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Thomas Zwick Jens Paukstat

Kontakte zur Sektion Gießen-Oberhessen

Geschäftsstelle

www.dav-giessen.de

Rödgener Straße 70, 35394 Gießen
Telefon: (06 41) 39 05 12

Mitarbeiter:

E-Mail: info@dav-giessen.de
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag 18.00 – 20.00 Uhr

Bankverbindung:
Volksbank Mittelhessen • IBAN: DE27 5139 0000 0000 0149 15 • BIC: VBMHDE5F
Gläubiger ID: DE04 ZZZ ooooo 765 130

Kletterzentrum

www.kletterzentrum-giessen.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 11.00 – 23.00 Uhr
Sa. u. So. 10.00 – 22.00 Uhr
Telefon Theke: (06 41) 94 82 80 94
E-Mail: info@kletterzentrum-giessen.de

Bankverbindung: Volksbank Mittelhessen
IBAN: DE49 5139 0000 0000 0149 07
BIC: VBMHDE5F

Gießener Hütte

Kanthima/Erwin Zuzak

Telefon Hütte: neu ab Frühjahr 2023
Telefon Tal: 00 43 - 664 / 422 1389

E-Mail: giessenerhuette@gmail.com



Vorstand der Sektion

Geschäftsführender Vorstand

Beisitzer/innen im Vorstand

1. Vorsitzender
Dr. Dr. Ulrich Schlör
Rathausstraße 10 a
61321 Bad Nauheim
Tel. (0 60 32) 54 26
E-Mail: kanzlei@tb-schloer.de

3. Vorsitzender
Klaus Ehgart
Tel. (01 76) 20 62 36 13
E-Mail: klaus.ehgart@posteo.de

Familiengruppe
Silvia Picheta
Tel. (01 57) 58 06 08 04
E-Mail: silviapicheta@gmx.de

Vertreter Hüttenwart-Team /
stellv. Schatzmeister
Jens Agel
Tel. (06 41) 20 21 88
E-Mail: Jens.Agel@t-online.de

Schriftführer und
Pressereferent
Guido Tamme
Tel. (0 64 03) 96 96 645
E-Mail: presse@dav-giessen.de

2. Vorsitzende
Ute Wächter-Pahl
Tel. (01 76) 55 19 57 13
E-Mail: 2.vorsitzende@dav-giessen.de

Schatzmeisterin
Gabriele Nicolai
Tel. (01 60) 2 91 15 10
E-Mail: finanzen@dav-giessen.de

Jugendreferent
Thorsten Ludwig
T-Mail: jugend@dav-giessen

Hochtouren / Bergsteigen
Thomas Berghöfer
Tel. (01 76) 47 16 29 27
Email: thomas.bergi@web.de

Beauftragter für das Kindeswohl
Torben Harz
E-Mail: kindeswohl@dav-giessen.de

Werbung Jahresprogramm
Hartmut Rogge-Al Heteilah
Tel. (01 70) 233 28 29
E-Mail: marketing@dav-giessen.de

Routenbau
Joachim Sayn
E-Mail:
routenbau@kletterzentrum-giessen.de
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Vertreter des Ehrenrates/
Versicherungen
Hanno Kern
Tel. (06 41) 33 236
E-Mail: hanno.kern@gmx.de

Berater Finanzcontrolling
Dr. Dieter Stöhr
Tel. (06 41) 71 966
E-Mail: info@tapir-giessen.de

Betriebsleitung
Sportklettern
Simone Paukstat
E-Mail: thekenleitung@
kletterzentrum-giessen.de

Informationstechnik
Thomas Zwick
E-Mail: DAV@der-zwick.de

Klettern mit Geflüchteten
Wolfgang Horstmann
E-Mail: wolfg.horstmann@gmx.de

Stellvertretende
Jugendreferentin
Ellen Beck
E-Mail: e-beck@live.de

Ausbildungsreferentin /
Tourenleitung
Beatrice Merz
E-Mail: ausbildung@dav-
giessen.de

Ehrenamtspreis des Sportkreises für Dr. Ulrich Schlör
Einen der alle fünf Jahre verliehenen Ehrenamtspreise
des Sportkreises Gießen konnte im März unser Sekti-
onsvorsitzender bei einer Feier im Gießener Volksbank-
Forum entgegennehmen.
Mit der Auszeichnung gewürdigt wurde das weit über-
durchschnittliche Engagement Ulis in den viereinhalb
Jahren zuvor. Immerhin hatte er im Oktober 2017 die
Führung übernommen, als der Verein praktisch am Bo-
den lag: Starker Mitgliederschwund, dezimierter Vor-
stand, kaum noch Tourengeschehen und Ausbildungen,
unzulängliche Auslastung der neuen Kletterhalle und
deshalb drohende Insolvenz wegen der hohen Kredit-
verpflichtungen. Doch vor allem dank des großen per-
sönlichen Einsatzes von Uli mit einem immensen zeitli-
chen Aufwand und seiner Integrationskraft steht die
Sektion inzwischen wieder gut da: Seit der Einführung
einer hauptamtlichen Betriebsleitung ist die Kletterhalle
gut ausgelastet – wenn sie nicht Corona-bedingt ge-
sperrt ist. Die Mitgliederzahl ist wieder stark gestiegen,
es gibt einen großen Vorstand mit viel selbstständiger
Mitarbeit. Wenn man so will: Uli Schlör hat den Verein

gerettet. Der Ehrenamtspreis als Zeichen des Dankes ist
also mehr als verdient. gt

Vom Sportkreis gewürdidgt wurde das unerdmüdliche En-
gagement von Dr.Ulrich Sür den Gießener Alpenverein.
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SMARTLIFE digital - Entspannt durch den modernen Alltag.

Das Smartphone ist heute unser ständiger Begleiter. 

Damit der Wechsel zwischen Fern- und Nahsicht entspannt von-

statten geht, helfen spezielle Brillengläser.

Bereits ab einem Alter um die 40 fällt dem Auge der schnelle 

Wechsel zwischen nah und fern schwerer. 

Wir beraten Sie gerne und erklären Ihnen die möglichen Optio-

nen, Ihnen den Alltag enspannter zu machen.

ERLEBE DEN UNTERSCHIED.
Die Welt ist smart !

Optikstudio am Schloß 
Inh. Pia Fuhs

Lindengasse 6 

35390 Gießen

Telefon 0641 - 3 55 11

info@optikstudio-am-schloss.de

SMARTLIFE digitalGUTSCHEIN
10%
Rabatt*

*Gültig beim Kauf einer kompletten 
SmartLife digital-Brille. Nicht mit 

anderen Aktionen, Rabatten und 
Gutscheinen kombinierbar.



Die stillen Helfer

In jedem Verein gibt es Helfer, die einen Teil ihrer Freizeit opfern, damit den Mitgliedern vielfältige
Aktivitäten angeboten werden können. Auch unsere Sektion kann sich glücklich schätzen, dass sie
auf viele Ehrenamtliche zurückgegreifen kann, die vor und hinter den Kulissen zum regen Vereins-
geschehen beitragen. Drei solcher stillen Helfer/innen werden in jeder Ausgabe des Jahrespro-
gramms »ausblick« vorgestellt.
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Bernd Schepp ist seit je her leidenschaftlicher Berg-
wanderer. Deswegen ist er auch schon seit langer Zeit
Mitglied im Deutschen Alpenverein.

Dass der zweifa-
che Familienvater
und inzwischen
zweifache Opa
den Kontakt zur
Sektion Gießen-
Oberhessen such-
te, ergab sich
durch seinen
Dienstort: Der
60-Jährige war 20
Jahre in Gießen als
Polizeibeamter im
Streifendienst tä-
tig. Mit Freunden
ist der Neupensio-
när schon seit fast
20 Jahren regel-
mäßig auf mehrtä-

gigen Touren in den Alpen unterwegs. Der Bad Endba-
cher schätzt, dass er schon in über 100 Hütten über-
nachtet hat.
Aktiv ist Bernd Schepp seit dem Jahr 2000 aber auch in
seiner Heimat bei den Landschaftsführer Bad Endbach
»Natur pur«, für die er Gruppenwanderungen im Lahn-
Dill-Bergland organisierte und führte. 2014 wurde der
Polizist durch einen Zeitungsbericht auf die sportliche
Wandergruppe der hiesigen Sektion aufmerksam. Die
viertägige 100-km-Tour rund um den Edersee unter
Führung von Uli Schlör gefiel ihm so gut, dass er sich
bereiterklärte, bei Bedarf die Vorbereitung von Tages-
touren und mehrtägigen Wanderung zu übernehmen.
Deshalb absolvierte der Endbacher 2019 auch zusam-
men mit Werner Müller die DAV-Ausbildung zum ge-
prüften Wanderleiter. Inzwischen bereitet er neben
Sonntagstouren ein bis drei mehrtägige Wanderungen
pro Saison vor. Momentan läuft die Vorbereitung für ei-
ne fünftägige Tour im Elbsandsteingebirge im kommen-
den Juni. An seinem Wohnort ist er zudem Mitverant-
wortlicher für den Bad Endbacher Wandermarathon,
der jedes Jahr am ersten Novemberwochenende statt-
findet.
Als Bergwanderer und Sektionsmitglied hatte Bernd
Schepp natürlich auch die Gießener Hütte in den Ho-
hen Tauern als Standort für Touren im Visier. Bei einer

der sportlichen Wanderungen daheim kam er mit Jens
Agel in Gespräch. Als dieser hörte, dass sein Vereinskol-
lege als Häuslebauer über handwerkliche Erfahrung
verfügt, lud er ihn zur Mitwirkung bei einer Arbeitswo-
che auf der Hütte ein. 2016 war Bernd Schepp erstmals
dabei; seitdem gehört er zum Stamm der ehrenamtli-
chen Helfer. Und als damals der Posten des Hütten-
warts frei wurde und stattdessen ein fünfköpfiges Team
die Verantwortung übernahm, gab er gern seine Zusa-
ge, sich zu beteiligen.
Ehrenamtlich aktiv ist der leidenschaftliche Mountain-
biker zudem schon seit Jahren in seiner Kirchengemein-
de Wommelshausen und dort seit 13 Jahren im Kir-
chenvorstand.

Carolin Apfel ist mittendrin, wenn donnerstags von
18 bis 20 Uhr Inklusives Klettern angesagt ist. Seit der
Gründung im Jahr 2019 betreut sie zusammen mit Jule
Abel diese Gruppe, in der sich regelmäßig fünf bis zehn
Menschen mit und ohne Behinderung von jung bis alt
treffen, um sich an den vielen Routen im DAV Kletter-
und Boulderzentrum Gießen zu versuchen.
Carolin Apfel stammt aus Heidelberg und war als Kind
im Tischtennis und im Turnen aktiv. 2016 kam sie des
Studiums wegen nach Gießen und absolvierte gleich
am ersten Wochenende einen Kletterkurs im damaligen
Kletterkeller der Sektion in den Pendleton Barracks. Da-
nach blieb sie dieser Sportart treu, auch mit dem lang-
fristigen Ziel, nach ersten Klettererfahrungen am Fels
auch einmal Mehrseillängen im Gebirge anzugehen.
Momentan absolviert die 29-Jährige, die für das Lehr-
amt Förderstufen stu-
diert hat, ihr Referen-
dariat an der Gieße-
ner Martin-Buber-
Schule. Mit diesem
Berufszweig erstmals
in Kontakt gekommen
war sie durch ein Frei-
williges Soziales Jahr
in Frankreich, wo sie
in einer Wohnstätte
für Menschen mit
geistiger Behinderung
arbeitete. Während
des anschließenden
Studiums in Göttin-
gen war sie als Frei-
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Langjährige Mitglieder geehrt
52 langjährige Mitglieder waren zur
turnusmäßigen Mitgliederversamm-
lung der Sektion am 27. April einge-
laden worden. Acht davon nahmen
ihre Ehrung persönlich entgegen, da-
runter Franz Georg Immerschitt (auf
dem Foto hinten links). Der Hütten-
berger hält schon seit 50 Jahren dem
Alpenverein die Treue.
Seit 40 Jahren dabei sind Doris Bep-
ler, Roswitha Joerg und Dr. Dieter
Stöhr. Urkunden für 25-jährige Zuge-
hörigkeit bekamen Jörg Hofmann, Jo-
chen Eike Schiek, Hans-Jürgen
Schremmer und Markus Schupp. gt

zeitbetreuerin für Menschen mit Behinderung im Ein-
satz.
Als in Gießen ihre Freundin Jule Abel die Betriebslei-
tung von der Gründung einer inklusiven Klettergruppe
überzeugen konnte, war auch Carolin Apfel sofort da-
bei. In diesem Zuge absolvierte sie eine Ausbildung zur
DAV-Kletterbetreuerin, mit der sie unterschiedlichste
Angebote vom Schnupperklettern bis zu Sicherungskur-
sen in der Kletterhalle betreuen konnte. In diesem Jahr
erwarb sie den DAV-Trainerschein C zum Klettern für
Menschen mit Behinderung, was ihr weitere Kenntnisse
bei den praktischen Hilfestellungen verschaffte. In der
inklusiven Klettergruppe, bei der vereinzelt auch Eltern
und andere Sektionsmitglieder als Betreuer/innen aus-
helfen, geht es nicht nur um die sportlichen und techni-
schen Herausforderungen, sondern auch um das Ge-
meinschaftsgefühl.
Deswegen gibt es stets kleine Feiern vor
der Sommerpause und vor Weihnachten.
Auch gelegentliche Ausflüge zu auswärti-
gen Kletterhallen gehören dazu. Für die
Referendarin ist dieses Ehrenamt ideal,
kann sie doch so ihr sportliches Hobby
mit der beruflichen Laufbahn verbinden.

gt
Jens Agel ist ein waschechter Mittelhes-
se. Er ist geboren und aufgewachsen in
Dutenhofen, wo er bis heute lebt. Aber
der 53-Jährige ist seit je her auch ein Al-
pinist: Als Kind wurde er von seinen El-
tern regelmäßig in den Ferien mitgenom-
men zu Bergwanderungen. Nach einer längeren Pause
entdeckte der gelernte Heizungsbauer eigenständig
seine Liebe zu den Bergen wieder. Alles nahm und
nimmt er in Angriff: Bergwanderungen, Klettersteige,
Skihochtouren, Klettertouren – natürlich jeweils nach
entsprechender Vorbereitung in den Sektionen Wetzlar
und Gießen, denen er bis heute parallel angehört. Ge-

nau wie seine Eltern bevorzugt er dabei das Karwen-
delgebirge.
Schon mit 14 Jahren begann Jens Agel, sich ehrenamt-
lich zu engagieren. Lange war er Jugendleiter beim TSV
Dutenhofen. Regelmäßig war er zudem als Helfer des
Zeltlagers der Hessischen Sportjugend am Edersee im
Einsatz. Als dort Ehrenamtlichkeit nicht mehr so gefragt
war, suchte sich der Dutenhofener eine neue Aufgabe
und fand sie beim Alpenverein, nämlich mit den zwei-
mal jährlich stattfindenden Arbeitswochen auf der Gie-
ßener Hütte. Dabei kam ihm natürlich sein handwerkli-
ches Geschick zugute. Und auch von seinem Organisa-
tionstalent profitiert die Sektion: Seit langem plant er
den Ablauf der Arbeitseinsätze zur ständigen Instand-
haltung und Modernisierung der Hütte im fernen Kärn-
ten. Und auch für den Materialeinkauf ist er zuständig.
Zudem kennt er sich bestens aus mit Fördertöpfen des

Dachverbands und des Land Kärntens.
Das freut auch den Sektionsvorstand,
dem er seit etwa zehn Jahren als Beisitzer
angehört. Und als vor fünf Jahren die Auf-
gaben des Hüttenwarts auf ein Hütten-
wartteam verteilt wurden, war der Haus-
meister am Wetzlarer Klinikum natürlich
dabei.
Vor allem in den letzten Jahren hat Jens
Agel allerdings auch die Schattenseiten
seiner steten Hilfsbereitschaft kennenge-
lernt. Gemeint sind die ständigen Reibe-
reien mit der Pächterfamilie der Gießener
Hütte, die sich ungern an Vorgaben der

Eigentümer halten mochte. Umso befremdeter ist der
eher als ruhiger Vertreter bekannte Dutenhofener darü-
ber, dass die Baiers seit ihrer Kündigung im vergange-
nen September, die er lieber schon viel früher gesehen
hätte, schmutzige Wäsche waschen. »Das muss jetzt
endlich aufhören, sonst müssen wir einmal Klartext re-
den«, empört er sich. gt
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Viel Betrieb in und an der Kletterhalle
Sommerfest der Sektion – Auch Nichtmitglieder nutzten »Tag der offenen Tür«

Die Parkplätze vor und der
Radständer neben dem
DAV Kletter- und Boulder-
zentrum Gießen waren gut
gefüllt: Das Sommerfest
unserer Sektion im Sep-
tember war erfreulich
stark besucht. Da es zu-
gleich ein »Tag der offe-
nen Tür« war, nutzten
auch viele Nichtmitglieder
die Gelegenheit, sich ein-
mal die wohl ungewöhn-
lichste Sportstätte der
Stadt anzuschauen.
Besonders großer Nachfra-
ge erfreute sich das kos-
tenlose Schnupperklettern,
insbesondere durch Kin-
der. Die Kletterbetreuer
des Vereins hatten stun-
denlang zu tun, mit dem
Seil die vielen jungen Neu-
gierigen und Mutigen zu
sichern, die sich einmal in diesem Sport versuchen und
die 16 Meter bis zur Hallendecke in Angriff nehmen
wollten. Auch die Kletterrouten mit den Selbstsiche-

rungsgeräten waren nach kurzer Einweisung der Nut-
zer praktisch ständig frequentiert.
Als kleiner Gag angeboten wurde erstmals das Bier-
tischbouldern, bei dem allerdings fast ausschließlich
Kinder und Jugendliche die körperliche Geschicklichkeit
aufbrachten, sich einmal um die Tischplatte herum zu
hangeln. Gern genutzt wurde außerdem der große

Boulderblock hinter der Halle.
Zum Programm, das die amtierende Betriebsleiterin Si-
mone Paukstat mit einem Organisationsteam zusam-
mengestellt hatte, gehörte außerdem ein Flohmarkt für
Kletterzubehör. Der Verkauf von nicht abgeholten Fund-
gegenständen aus der Halle erbrachte einen Erlös von
über 600 Euro.
Zur Stelle war auch Schuhmachermeister Klaus Schäfer,
der Spezialist für die Reparatur von Berg- und Wander-
schuhen. Auf der Terrasse wurden Gegrilltes und frische
Waffeln angeboten, für Getränke war das Thekenteam
im Bistro der Halle zuständig.
Der Vorstand hat inzwischen beschlossen, dass das
Sommerfest immer an einem bestimmten Datum im
Jahr stattfinden soll, nämlich am ersten Sonntag im
September. gt

Der Renner beim Sommerfest war das kostenlose Schnupperklettern, das auch von vielen
Nichtmitglieden gern in Anspruch genommen wurde.

Ein unterhaltsamer Spaß vor allem für junge Gaste war
das Biertiscbbouldern: Es galt, ohne Bodenberührung ein-
mal um die Platte herumzukraxeln.

Einen Erlös von über 600 Euro erbrachte der Flohmarkt für
Kletterzubebör im großen Seminarraum.
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Hessens erster Schulsportwettkampf bei uns organisiert

Viel los war an einem schönen Mai-Mittwoch im und
hinter dem DAV Kletter- und Boulderzentrum. Denn die
Sektion richtete die Premiere eines hessischen Regio-
nalentscheids als Kletter-Schulsportwettkampf im Zuge
der Aktion »Jugend trainiert für Olympia« aus. Rund
115 Schüler/innen aus acht Schulen nahmen daran teil,
darunter die Ricarda-Huch-Schule, die August-Her-
mann-Francke-Schule, die Gesamtschule Gießen-Ost
und das Landgraf-Ludwigs-Gymnasium aus Gießen.
Jede Wettkampfgruppe hatte drei Kletterrouten, drei
Boulder- und eine Speedroute zu absolvieren, deren

unterschiedliche Schwierigkeiten von Routenbauern
des Alpenvereins den jeweiligen Altersstufen angepasst
worden waren.
Die Gesamtleitung hatten die Gießener Schulsportkoor-
dinatoren Simon Lukas und Janna Schleier von der Ri-
carda-Huch-Schule. Als Schiedsrichter fungierten Klet-
terbetreuer aus den DAV-Sektionen Gießen und Wetz-
lar. Alle waren sehr angetan von diesem Event, bei dem
alles reibungslos klappte. Kein Wunder, dass sich auch
das Team der gastgebenden Kletterhalle auf eine Neu-
auflage im kommenden Schuljahr freut. gt

Mit der Siegerehrung hinter der DAV-Halle endete der Schulwettbewerb der Aktion »Jugend für Olympia » im Sportklet-
tern.

... und beim Klettern.Einer ist aktiv und seine Mitschülern feuern ihn an beim Bouldern...
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Gut gerüstet für die Saison 2023
Ehrenamtliche Helfer hatten auch 2022 auf der Gießener Hütte viel zu tun –
Beschwerden über bisherige Pächterin

Im Juli 2022 waren in zwei aufeinander folgenden Wo-
chen wieder die Mitarbeiter des Hüttenwartteams und
einige freiwillige Helfer/innen auf der Hütte, um die an-
stehenden Sanierungsarbeiten durchzuführen. Dabei
wurde die Vorderwand komplett neu geschindelt, drei
Fenster im Erdgeschoss ausgetauscht und die üblichen

Winterschäden beseitigt.

Zusätzlich wurden die Wege begangen, für die wir als
Sektion die Verantwortung haben, darunter auch der
selten gegangene Weg zum Kaponiktörl. Umfangreiche
Schäden wurden an der Mallnitzer Scharte festgestellt,
die dieses Mal von einem Profiteam aus Österreich be-
seitigt wurden. Die relativ kostenintensive Arbeit mit
Einsatz eines Hubschraubers wird nun hoffentlich eini-
ge Jahre halten. Auch der Weg zum Winterleitenkopf
wurde instandgesetzt.

Während der Arbeitswochen kam es zu diversen Ausei-
nandersetzungen mit der Pächterin. Das Betriebsklima
hat sich über die Jahre immer mehr verschlechtert, die
Arbeit der Sektion an und für die Hütte wurde nicht
mehr wertgeschätzt, es kam zu immer größeren Span-
nungen. Als dann das Hüttenwartteam auch noch im
Tal von der Gemeinde, dem Tourismusverband und ver-
schiedenen heimischen Handwerksbetrieben, die auf
der Hütte in den letzten Jahren zum Einsatz kamen, Be-
schwerden von Gästen und Handwerkern übermittelt
wurden, sah sich das Team gezwungen, dem Vorstand
mitzuteilen, dass eine Fortführung des Pachtverhältnis-
ses keinen Sinn mehr macht. Schweren Herzens, denn
eine 101-jährige Zusammenarbeit gibt man nicht
grundlos auf. Der Vorstand schloss sich der Empfehlung
an und der Pächterin wurde zum Ende des Jahres ge-
kündigt.

Eine mühselige Arbeit vor jeder Saison: Mit viel Splitt wird
der Weg zwischen Gößkarspeicher und Hütte wieder be-
fahrbar gemacht.

Prost, die Herren! Ein sehr viel schönerer Pausenort als der Vorplatz der Gießener Hütte in 2200 Metern Höhe vor einer
imposanten Gebirgskulisse ist kaum vorstellbar, oder?
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Die Pächterin schloss in dieser Saison die Hütte bereits
ab Mitte September, infolgedessen sanken die Über-
nachtungszahlen auf der Hütte unter 1000.

Ende September und Anfang Oktober fanden sich er-
neut einige Mitglieder des Hüttenwartteams und Frei-
willige vor Ort ein. Die Hütte wurde in vernünftigem
Zustand übergeben und vom Team winterfest gemacht.

Einige Bewerber auf die Pacht-Neuausschreibung fan-
den sich in diesen Tagen zu Besichtigungen auf der
Hütte ein. Darunter waren sehr vielversprechende Kan-
didaten. Das Hüttenwartteam hatte dann die angeneh-
me Aufgabe, unter diesen Bewerbungen Empfehlungen
für den Vorstand auszuwählen. Die neuen Pächter der
Hütte ab der Saison 2023 sind Kanthima und Erwin Zu-
zak. Siehe Bericht auf Seite 20.

Um diese Saison optimal vorzubereiten, hat man sich
direkt im November erneut und dieses Mal vor Ort mit
den neuen Pächtern getroffen und Gespräche auf der
Hütte zu Konzept und Einrichtung geführt sowie An-
schaffungenetc. geplant.

Guten Namen wieder herstellen

Es ist auch gelungen, in der örtlichen Gemeindezeitung
eine halbe Seite kostenfrei gestalten zu können. Diese
Ausgabe wird kurz vor Weihnachten an alle Haushalte
im Tal verteilt. Ihnen werden wir die neuen Pächter und

das Konzept vorstellen.

Wichtig ist dabei, dass wir durch Marketingmaßnah-
men wie diese den einstmals guten Namen der Hütte
im Tal wieder herstellen und die Anzahl der Tagesgäste
für den Pächter und damit dessen Einnahmesituation
erhöhen.

Aufgaben 2023: Filter, Küche, Strom...

In der Arbeitssaison 2023 werden wir uns um eine UV-
Filteranlage für das Trinkwasser kümmern; hier gab es
in 2022 einen geringfügig negativen Befund. Daneben
wird die Gewinnung von Strom aufgrund des Glet-
scherrückgangs und des weniger werdenden Schmelz-
wassers immer drängender. Und wir widmen uns der
Küche, hier müssen noch Schränke ausgetauscht wer-
den, was die alte Pächterin bisher verweigert hatte,
und es muss teilweise neu gefliest werden.

Eigentlich stehen noch einige wenige Fenster im Erdge-
schoss zum Austausch an sowie das Schindeln der Hof-
wand. Wir müssen aber schauen, wie hoch die Investi-
tionen sind, die wir für die drängenden Themen auf-
bringen müssen.n Außerdem steht in 2023 die Planung
der Kläranlage an, die spätestens 2025 in Betrieb ge-
nommen werden muss. Getreu dem Motto: nach der
Saison ist vor der Saison…

Werner Müller, für das Hüttenwartteam

In den beiden letzten Jahren in Eigenleistung komplett erneuert wurden die Holzschindeln an den beiden Fassadenseiten
der Hütte.



Frischer Wind auf der Gießener Hütte
Kanthima und Erwin Zuzak sind ab der Saison 2023 die neuen Pächter

Schneller und einfa-
cher als zunächst be-
fürchtet konnte im
Oktober eine Nach-
folgeregelung für die
Pacht der Gießener
Hütte in Kärnten ge-
funden werden. Die
neuen Pächter ab
der Saison 2023 sind
Kanthima und Erwin
Zuzak aus Nieder-
österreich. Die Ehe-
leute sind erfahrene
Gastronomen; der
älteste Sohn wird
zum 1. Januar 2023
ihr Restaurant »Hir-
schenstube« über-
nehmen und weiter-
führen.
Erwin Zuzak (57) ist
gelernter Metallbau-
er und hat Erfahrung
als Hochalpinist und
bei der Bergrettung. Die aus Thailand stammende Kant-
hima Zuzak, die »Dui« gerufen wird, ist gelernte Kö-
chin..
Beide hatten sich in den letzten zwei Jahren auch
schon andere Berghütten in Kärnten angeschaut, ehe
sie im September erfuhren, dass die Gießener Hütte
neu vergeben wird.
Die Gießener Hütte und ihre Umgebung kennen beide

schon seit vielen Jahren, weil er im Gößgraben zur Jagd
geht. Dadurch sind die Eheleute auch schon mit eini-
gen Gastronomen im Maltatal bekannt. .
Die Zuzaks wollen zur üblichen Öffnungszeit der Hütte
von Anfang Juli bis Ende September eine bodenständi-
ge Küche mit Fleisch und Fisch aus der Region anbie-
ten. Auch Wild aus eigener Jagd und Gerichte mit Pil-

zen von der ergiebi-
gen Alm unterhalb
der Hütte sollen auf
die Speisekarte kom-
men. Beide haben
auch vielfältige Er-
fahrung im Hütten-
betrieb, da Erwins El-
tern 37 Jahre lang
eine Hütte am Dach-
stein betreut haben,
auf der Sohn und
Schwiegertochter
stets mitgeholfen ha-
ben.
Um die Nachfolge
der bisherigen Päch-
terfamilie Baier, hat-
ten sich ein Dutzend
Interessierte bewor-
ben. Sechs von ihnen
haben Anfang Okto-
ber die Hütte besich-
tigt, fünf bekräftig-
ten danach ihre Inte-

resse. Die Eheleute Zuzak wurden schließlich auf den
ersten Platz gesetzt, weil sie das Hüttenwartteam der
Sektion fachlich und menschlich am meisten überzeugt
hatten. Nachdem sie sich bei einem Besuch in Gießen
auch Vertretern des geschäftsführenden Vorstands vor-
gestellt hatten, unterzeichneten beide Seiten Ende Ok-
tober einen Vorvertrag. Der formelle Pacht- und der Be-
wirtschaftungsvertrag folgten wenig später nach einer
Bestandsaufnahme in der Hütte.
Der Sektionsvorstand ist optimistisch, dass die neuen
Pächter den guten Ruf der Hütte, der in den letzten
Jahren gelitten hatte, wieder herstellen können und
dass die Hütte wieder ein touristischer Anziehungs-
punkt für das ganze Maltatal wird. gt

Nach einem langen Vorstellungs- und Abstimmungsgespräch in Gießen
war klar: Die Niederösterreicher Kanthina (genannt Bui) und Erwin Zu-
zak sind ab 2023 die Pächter der Gießener Hütte in Kärnten.
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Ein beliebter Treffpunkt in
St.Pölten bei Wien ist das gut-
bürgerliche Restaurant »Otzis
Hirschenstube«, das bisher von
den neuen Pächtern der Gieße-
ner Hütte geführt wurde.
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Gießener Hütte
Die Gießener Hütte liegt in den südlichen Hohen Tauern in der Nähe von Malta/Kärnten.

In 2.215 m Höhe, in der Ankogelgruppe gelegen, ist sie Ausgangspunkt für alpine Bergwanderungen
und verschiedene Gipfel-Hochtouren. Auch Sportkletterer finden im nahen Klettergarten Routen ver-
schiedenster Schwierigkeitsgrade.

Öffnungszeiten:

Pächter:

Telefon (Hütte):

Telefon (Tal):

E-Mail:

Buchungen:

Übernachtung:

Ausstattung:

Karten:

Geokoordinaten:

1. Juli bis 30. September

,BnUIJNB VnE &SXJn ;V[Bk

kommt neu ab Frühjahr

(0043) ��� ��� ����5

giessenerhuette@gmail.com

Online ab Frühjahr, Details
auf der Homepage der Sektion

21 Betten (3x2, 1x3, 3x4)
40 Lager
ca. 25 Notlager Winterraum
12 Lager

Drei Waschräume und zwei Duschen
mit Warmwasser, Sauna

AV-Karte 44
Kompass-Karten 49 und

5546.9925, 13.328883

So erreichen Sie die Gießener Hütte
Pkw: Tauernautobahn A10 Salzburg-Villach: Ausfahrt Gmünd.

In das Maltatal Richtung Malta, weiter Richtung Kölnbreinspeicher.
Bei Koschach links ab in den Gößgraben,
Parkplatz am Gößkarspeicher, 1.600 m,
von da etwa anderthalb Stunden Gehzeit auf
Fahrweg oder auf Pfadspur durch den Wald zur
Hütte.

Bahn: Mit dem Zug bis Spittal/Drau.
Weiter mit Kärnten-Bus über Gmünd bis Malta-
Korschach, Endstation Pflüglhof oder vorher
Gasthaus Zirmhof.
Von da gut fünf Stunden Gehzeit oder mit dem
Taxi bis Parkplatz Gößkarspeicher.
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THW-Kletterturm als Attraktion bei »Sport in der City«
Beim Gießener Event
»Sport in der City« sorgte
unsere Sektion im Früh-
jahrsoeben wieder für eine
optische Attraktion: Auf
dem Lindenplatz stand der
mobile und sechs Meter
hohe Kletterturm des hiesi-
gen Technischen Hilfs-
werks, den dessen Helfer
dort aufgebaut hatten.
Unter Anleitung von Klet-

terbetreuern des Alpenver-
eins nutzten viele Veran-
staltungsbesucher die Ge-
legenheit, sich einmal im
Kraxeln zu versuchen. Vor
allem viele Kinder schaff-
ten es problemlos, bis zum
»Gipfel« hochzusteigen
und dort eine kleine Glo-
cke läuten zu lassen.
Weniger tatendurstige Be-
sucher konnten sich nebenan an einem kleinen Stand,
den Vorstandsmitglieder der Sektion betreuten, über
die Aktivitäten und Betätigungsangebote des Gießener
Alpenvereins informieren.
Insgesamt litt die Veranstaltung allerdings ein wenig

unter der kühlen Witterung. Auch der wie üblich frühe
Termin im April sorgte nicht unbedingt für großen An-
drang.
Im Jahr 2023 wird »Sport in der City« am Sonntag,
dem 30. April stattfinden. gt

Vor allem von jungen Besuchern gern genutzt wurde der THW-Kletterturm auf dem Lin-
denplatz

Stadtwerke bleiben Sponsoring-Partner der Sektion

Besuch von den Stadtwerken hatte im Februar das DAV
Kletter- und Boulderzentrum Gießen. Anlass war die
Verlängerung des Kooperationsvertrages zwischen dem
städtischen Energieversorger und unserer Sektion um
drei Jahre.
»Sportangebote, die sich wie dieses an so viele Men-

schen richten, liegen uns sehr
am Herzen«, erklärt SWG-Unter-
nehmenssprecher Ulli Boos bei
der Unterzeichnung des Vertrags,
in dem Werbemaßnahmen und
Entgelte dafür geregelt werden.
»Ohne solche Sponsoring-Part-
ner wäre es für einen Verein wie
uns schlicht undenkbar, ein Frei-
zeitangebot wie ein Kletterzen-
trum aufzubauen und so weiter-
zuentwickeln, wie wir das seit
Jahren erfolgreich praktizieren«,
bedankte sich Sektionsvorsitzen-
der Dr. Ulrich Schlör für die Fi-
nanzspritzen.
Nach einer kurzen Führung

durch die Kletterhalle trafen sich Boos (r.) und seine
Kollegin Stefanie Orlik (daneben) draußen zum Foto vor
dem Boulderwürfel mit (v.l.) Sektionschef Schlör, Fi-
nanzreferentin Gabi Nicolai, der derzeit beurlaubten
Betriebsleiterin Salome Ryll und ihrer Vertreterin Simo-
ne Paukstat. gt
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MERZSYSTEM
Verpackungsmaschinen

Wir suchen ab 09/2023 einen

Auszubildenden  zum Industriemechaniker (m/w/d)

Deine Aufgaben:
• Industriemechaniker sind Experten für Fertigungs- und Montagetechnik. Bei uns werden sie für die Instandhaltung,  
 Reparatur, Montage sowie Aufbau unserer modernen Maschinen und Anlagen eingesetzt.

• Die Ausbildung zum Industriemechaniker erstreckt sich über die Vermittlung von Grundfertigkeiten wie   
 Feilen/Drehen/Fräsen bis zur Vermittlung von Spezialkenntnissen in CNC- und Steuerungstechnik.

Dein Pro�l:
• Du gehst motiviert und engagiert an die Bewältigung  
 neuer, interessanter Aufgaben heran
• Du hast Spaß an der Arbeit im Team und bist freundlich  
 und o�en im Umgang mit Menschen
• Du verfügst über ein gutes technisches Verständnis  
 und bist von Zukunftstechnologien begeistert
• Du kannst präzise und systematisch arbeiten und  
 gehst geschickt und sorgfältig mit Material und   
 Werkzeugen um
• Du besitzt mindestens einen guten Hauptschulab- 
 schluss oder eine höhere schulische Quali�kation

Wir bieten:
• Einen zukunftsorientierten und vielseitigen Ausbildungs-   
 beruf mit hohen Übernahmechancen bei erfolgreich   
 abgeschlossener Ausbildung
• Förderung durch Weiterbildungsmaßnahmen
• Vermittlung der Kompetenzen und Fähigkeiten durch   
 Projektarbeit im Team
• Spaß an der Arbeit durch ein gutes und familiäres   
 Betriebsklima

Dein Kontakt:
Wenn die Stellenbeschreibung deinen Kenntnissen und Wünschen entspricht, dann freuen wir uns auf deine 
aussagekräftigen vollständigen Bewerbungsunterlagen per E-Mail an:
personal@merz-system.de

Merz Verpackungsmaschinen GmbH
Personalabteilung
Carl-Benz-Ring 42
35423 Lich
www.merz-system.de

Seit über 40 Jahren entwickelt und produziert die Firma MERZ Verpackungsmaschinen GmbH 
Stickpack-Maschinen, 3- oder 4-Siegelrandbeutel-Maschinen sowie Dosieraggregate und Sondermaschinen. 
Merz liefert komplette, schlüsselfertige Anlagen bis hin zur Endverpackung. 
Zu unseren Kunden zählen nicht nur die Top Ten der Pharmaindustrie, sondern auch das komplette Premiumsegment der 
Snus-Industrie. In unseren Produktbereichen sind wir in diesen Branchen der Marktführer. 

Geht nicht? Gibt’s nicht!
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Tagelang wandernd unterwegs
Lange Touren 2022: Hessenweg 10, Nibelungensteig, Mullerthaltrail, durch Bier-
und Weinfranken, fränkischer Rotweinwanderweg

Auch in der Saison 2022 waren
viele Sektionsmitglieder, über-
wiegend auch regelmäßige Teil-
nehmer an den sportlichen
Sonntagswanderungen, auf
mehrtägigen Touren unter-
wegs. Nach dem eintägigen
Hirzenhainer Höhenflug ging es
auf den Hessenweg 10, den Ni-
belungensteig im Odenwald,
den Mullerthaltrail in Luxem-
burg, durch Bier- und Weinfran-
ken sowie auf den fränkischen
Rotweinwanderweg.

40 Zentimeter Schnee

Schon Anfang Januar eröffnete
die sportliche Wandergruppe
der Sektion die Saison. Unter
der Leitung von Wanderführer
Bernd Schepp ging es in das
hessische Hinterland. Völlig
überrascht von dem vielen
Neuschnee aus der vorherigen
Nacht machte man sich auf den Weg und erwanderte
die Extratour »Hirzenhainer Höhenflug«. Bei bis zu 40
Zentimeter hohem Schnee wurden die 14 Kilometer
sehr anstrengend. Doch nach fast 300 Höhenmetern im
Auf- und Abstieg war man sich nach viereinhalb Stun-
den einig: »Die Tour war wunderschön und die Anfahrt
ins Hinterland hatte sich wieder einmal gelohnt.«

Schwierige Orientierung mangels Karte

Mit durchschnittlich 15 bis 20 Teilnehmern hat die
Wandergruppe »Sportliches Wandern« in Tagesetappen
den 159 Kilometer langen Hessenweg 10, der das Bun-
desland vom Westen bis zum Osten quert, im Januar,

Februar und März vollständig absolviert. Gestartet wur-
de in Biedenkopf an der Landesgrenze zu Nordrhein-
Westfalen. Vor dort ging es über den Rimberg und Cal-
dern nach Marburg, dann über Amöneburg nach Stadt-
allendorf und Neustadt, weiter über Schrecksbach,
Machtlos, Hattenbach und Steinbach, bis schließlich mit
Rasdorf der letzte hessische Ort vor der Landesgrenze
und dann Geisa in Thüringen erreicht wurde. Die Orien-
tierung war nicht immer einfach, weil der Hessenweg
inzwischen nicht mehr komplett ausgeschildert ist. Des-
halb waren insbesondere die letzten 50 Kilometer pro-
blematisch, weil es für diesen Bereich Osthessens keine
Wanderkarten gibt.

Spektakuläre und zum Teil sehr enge Felsformationen galt es auf dem Mullerthaltrai
zu bewältigen.

Bei Geisa (im Hintergrund´) endete für die DAV-Wanderer die lange Tour auf dem Hessenweg 10.
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Nibelungensage und Märchenwelt

An einem verlängerten Wochenende im Mai waren
14 Wanderer unter der Leitung von Uli Schlör unter-
wegs auf dem Nibelungensteig im Odenwald. Nach-
dem diese Drei-Tage-Tour zweimal wegen Corona
verschoben werden musste, war sie bei schönstem
Wetter ein voller Erfolg. Insgesamt wurden 63,5 Kilo-
meter zurückgelegt; hierbei mussten 1736 Höhenme-
ter im Aufstieg und 1860 im Abstieg bewältigt wer-
den.

Vom Start in Grasellenbach führte die Route über
den Siegfriedbrunnen und vorbei am Marbach-Stau-
see bis hin zum Himbächl-Viadukt. Von dort ging es
mit Kleinbussen zurück in die Unterkunft. Nach dem
Abendessen informierte Werner Müller die Gruppe
sehr unterhaltsam über die Nibelungensage. Der
zweite Tag begann mit einer Fahrt nach Schöllen-
bach. Über Hesselbach ging es weiter zum Drei-Län-
der-Stein, an dem Hessen, Bayern und Baden-Würt-
temberg sich treffen.

Nächste Stationen waren Ottorfszell und Preunschen.
Etappenziel war die Burg Wildenberg. Nach dem
Abendessen entführte Gerd Blumenhain die Wande-
rer in die Welt der Märchen. Die letzte Etappe be-
gann in Beuchen; sie führte über Amorbach, Reuen-
thal und Monbrunn in die wunderschöne Mainstadt
Miltenberg zum Abschluss im Biergarten der Faust-
Brauerei.

Spektakuläre Felsgebilde

Im Juni begaben sich 25 Wanderer/innen unter Lei-
tung von Wanderleiter Werner Müller auf den Weg
nach Luxemburg, um dort rund 70 km des Muller-
thaltrails zu erwandern. Dabei wurden jeden Tag 300
bis 400 Höhenmeter bewältigt.

Nach der Stadtbesichtigung in Echternach tauchten
die Wanderer ein in eine zauberhafte Landschaft.
Wolfsschlucht, Räuberhöhle und Predigtstuhl waren
nur einige der phantasievollen Namen von Felsenge-
bilden, die es zu bewundern, zu erklettern oder zu
durchqueren galt.

Auf der Route Mullerthal-Echternach warteten an-
derntags mit Goldfralay, Rittergang und vor allem
Deiwepetz spektakuläre Felsgebilde und enge Fels-
spalten, die durchquert werden mussten. Danach
ging es in die Kohlscheuer, die nur mit Taschenlam-
pen und ohne Rucksäcke auf abenteuerlichen Trep-
pen und Leitern sowie durch stockdunkle Felsgänge

gemeistert werden konn-
te. Da kam es gerade
recht, dass es auch zwei
Wandertage gab, an de-
nen die Gruppe durch ro-
mantische kleine Bachtä-
ler, über Holzbohlenwege
oder schattige Waldwege
geführt wurde.

Da einige angemeldete
Teilnehmer/innen krank-
heitsbedingt absagen
mussten und Wanderleiter
Werner Müller so viel po-
sitives Feedback erhielt,
wird die Sektion diese
Wanderung sicher noch
einmal anbieten.

Auch eine (ungeplante) Schneewanderung gehörte zum
Programm der sportlichen Wanderer.

Bei der Tour durch Bier-und Weinfranken wurde natürlich auch die Kultstätter Walberla er-
stiegen.
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Kultstätte Waberla
erstiegen
Vier Tage lang in Wein-
und Bierfranken unterwegs
war Anfang September ei-
ne 15-köpfige Wander-
gruppe. Die bis zu 20 Kilo-
meter langen Tagestouren
mit Wanderleiter Werner
Müller wurden vom Quar-
tier in Kunreuth aus unter-
nommen. Los ging es in
Castell durch die Weinber-
ge an den Ausläufern des
Steigerwalds. Dabei wurde
das Silvanerdenkmal be-
wundert und auch direkt
mit einem guten Glas Wein
gewürdigt.
An Tag zwei führte eine Tour rund um Streitberg, wobei
der Höhepunkt die Binghöhle war. Diese Tropfsteinhöh-
le kann zwar nur auf rund 350 Metern durchquert wer-
den, zeigt aber unzählige Stalagmite und Stalaktite in
bizarren und anmutigen Gestalten. Danach wurde die
Burg Streitberg besichtigt, eine Burgruine mit einem
komplett erhaltenen Lochgefängnis unterhalb der Anla-
ge.
Am dritten Tag folgte eine Runde um Engelhardsberg
mit spektakulären Aussichten und dem Höhepunkt mit
der Besichtigung der Riesenburg, eine natürliche Fel-
senhöhle, die durch einen Versturz erst ihre bizarre und
gewaltige Form annahm. Abgerundet wurde die schöne
Tour durch den Besuch in einer fränkischen Brauerei.
Der Höhepunkt folgte am letzten Tag mit der Erstei-
gung des Walberla, einer ehemaligen keltischen Kult-
und Wohnstätte, mittlerweile bekrönt von einer kleinen

Kapelle. Das Walberla ist für seine günstigen Windver-
hältnisse unter Drachenfliegern und Paraglidern bes-
tens bekannt und bietet phantastische Blicke in alle
Himmelsrichtungen.

Regen störte nicht weiter

Ende September brachen 16 Wanderfreunde unter Lei-
tung von Wanderleiter Werner Müller auf, den fränki-
schen Rotweinwanderweg zu genießen. Dabei wurden
auf den drei Etappen zwischen Elsenfeld und Bürgstadt
rund 53 Kilometer immer entlang des Mains erkundet.
Es regnete zwar oft, doch schadete das der Stimmung
in der Gruppe überhaupt nicht. Zahlreiche schöne Aus-
sichtspunkte und historische Sehenswürdigkeiten wur-
den bestaunt. So ging es etwa schweißtreibend hinauf
zur Klingenburg oder auch den Kreuzweg über 612
Stufen hinauf zum Kloster Engelberg, was oben mit

Klosterbier und ei-
ner herrlichen Aus-
sicht belohnt wur-
de.
Am Sonntag wur-
den die Wanderer/
innen noch mit ei-
ner hervorragen-
den Stadtbesichti-
gung in Miltenberg
verwöhnt. Auch die
Abendessen im äl-
testen Gasthaus
Deutschlands, im
»Riesen«, kamen
gut an und sowohl
die Biere der örtli-
chen Brauerei als
auch die regiona-
len Weine wurden
gerne verkostet.

53 nicht immer trockene Kilometer erlebten 16 Alpenvereinsmitglieder auf dem fränki-
schen Rotweinwanderweg.

Diese Gruppe war ím Mai bei der Sektionswanderung auf dem Nibelungensteig unterwegs.



Die Wandergruppen der Sektion
Sportliches Wandern (sonntags)

Diese Wandergruppe unter Leitung insbesondere von
Uli Schlör, Werner Müller, Bernd Schepp, Beatrice Merz,
Gabi Albrecht und Salome Ryll sowie ab 2023 auch
Bärbel Braun ist grundsätzlich am jeweils zweiten und
vierten Sonntag im Monat unterwegs. Es werden Wan-
derungen mit einer Streckenlänge von 15 bis 25 km
angeboten. Die genauen Wanderrouten und deren je-
weilige Länge, Treffunkt und Hin- und Rückreise, even-
tuelle Einkehr usw. werden etwa zwei Wochen vor der
Wanderung in einer Einladung mitgeteilt. Dazu ist es
erforderlich, dass der Gruppenleitung eine E-Mail-
Adresse mitgeteilt wird, soweit noch nicht geschehen
(Tel. 06032/5426; kanzlei@tb-schloer.de).
Sportliches Wandern bedeutet, dass wir zügig mit ei-
nem Wanderschnitt von etwa 4,5 km/h oder gelegent-
lich auch etwas mehr unterwegs sind.
Wir wollen versuchen, auch 2023 wieder einige Male
insbesondere zusammen mit der Wandergruppe der
DAV-Sektion Hochtaunus unterwegs zu sein.
Wie in den Vorjahren werden wir auch in der kommen-
den Saison wieder mehrere Mehrtagestouren anbieten,
diesmal auf dem Alemannenweg im Odenwald, im Elb-
sandsteingebirge und im Dahner Felsenland. Außerdem
bieten wir eine erste Etappe auf der Tour »Deutschland
der Länge nach« an und zwar von Sylt über Amrum
und Föhr nach Hamburg.
Gerne erwandern wir mit dieser Gruppe in sonntägli-
chen Tagesetappen auch Weitwanderwege. Für 2023
haben wir uns u.a. die letzten Etappen auf der etwa
180 Kilometerlangen Bonifatius-Route (Pilgerweg von
Mainz nach Fulda) vorgenommen.

Termine 2023

Sonntag 8. Januar
Sonntag, 22. Januar
Sonntag, 22. Februar
Sonntag, 26. Februar
Sonntag,12. März
Sonntag, 26. März
Montag, 10. April
Sonntag, 23. April
5. bis 7. Mai (Freitag bis
Sonntag) Alemannenweg
Sonntag 7. Mai
Sonntag, 14. Mai
Montag, 29. Mai
7, bis 11. Juni (Mittwoch
bis Sonntag) Elbsandstein-
gebirge
Sonntag, 11. Juni
Sonntag, 25. Juni
Sonntag, 9. Juli
Sonntag, 23. Juli

Sonntag, 13. August
Sonntag, 27. August
September (zwei Wochen)
Wanderung von Sylt über Amrum und Föhr nach Ham-
burg
Sonntag, 10. September
Sonntag, 24. September
12. bis 15. Oktober (Donnerstag bis Sonntag) Felsen-
land Sagenweg
Sonntag, 15. Oktober
Sonntag, 22, Oktober
Sonntag, 5. November: 30. Bad Endbacher Wanderma-
rathon
Sonntag, 12. November
Sonntag, 26. November
Sonntag, 10. Dezember Wanderung mit Weihnachtses-
sen

,Die Gruppe ist jeden Mittwoch in der Umgebung von
Gießen unterwegs, lediglich aktuelle Unwetterwarnun-
gen führen zur Absage einer Tour. Die Einladung zur
Tour erfolgt in der Vorwoche per E-Mail. Gewandert
werden in der Regel 10-12 km auf einem Rundweg,
eingekehrt wird nur gelegentlich. Treffpunkt ist meist
ein Parkplatz, der auch mit Bus oder Bahn gut erreich-
bar ist. Vorbereitung und Führung übernimmt jeweils
ein ortskundiger Teilnehmer. Einzelne Gäste sind will-
kommen, Auskunft zur nächsten Tour gibt Jutta Weisel
(jutta@weisel.de, 06406 71886).
Wanderfreunde müssen die 3G-Regel (geimpft, gene-

sen oder aktuell getestet) erfüllen und (soweit noch
nicht geschehen) dies vor der Tour nachweisen.

Jede Woche in der näheren Heimat unterwegs ist die Mittwochsgruppe.
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Mittwochswandern
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Neue Jugendreferenten: Thorsten Ludwig und Ellen Beck
Bei der Jugend der Sektion hat es im Frühjahr einen
Führungswechsel gegeben. Der bisherige Jugendrefe-
rent Dr. Bastian Bernhardt hat Gießen aus beruflichen
Gründen verlassen; auch die stellvertretende Jugendre-
ferentin Marlene Hartmann wohnt jetzt nicht mehr in
Gießen. Zu ihren Nachfolgern wurden bei der Jugend-
vollversammlung Thorsten Ludwig und Ellen Beck ge-
wählt. Beide sind anschließend von der Mitgliederver-
sammlung der Sektion einhellig bestätigt worden.
Der neue Jugendreferent ist seit vier Jahren aktiv im
Klettersport und war bereits Vorstandsmitglied in der
DAV-Sektion Wetzlar. Seit seinem Umzug nach Gießen
vor zwei Jahren ist der 41-jährige Erzieher und Natur-
pädagoge in unserer Halle aktiv, als Betreuer von Kin-
dergeburtstagen und Schnupperklettergruppen sowie
in der Sportklettergruppe. Als Jugendreferent will er vor
allem weitere Trainer für die JDAV-Gruppen anwerben,
neue Angebote für den Nachwuchs etablieren und den
Bau eines Grillplatzes hinter der Kletterhalle fördern.
Ellen Beck klettert schon seit ihrem achten Lebensjahr
in der Halle und in den Bergen. Die 25-jährige Umwelt-
management-Studentin, die aus der Schwäbischen Alb
stammt, gehört seit einigen Jahren unserer Sektion an
und ist aktiv in der AG Klimaschutz. In ihrem Ehrenamt

möchte sie Kinder und Jugendliche in ihrer Persönlich-
keitsentwicklung begleiten, die Notwendigkeit für um-
weltbewusstes Denken und Handeln aufzeigen und die
soziale Interaktion für ein solidarisches Miteinander un-
terstützen. Wenn sie nicht gerade in der DAV-Halle
oder im Hörsaal aktiv ist, ist sie im Landkreis Gießen
als ehrenamtliche Kreisbeigeordnete tätig. gt

Die Jugend des Vereins wird im Sektionsvorstand nun von
Ellen Beck und Thorsten Ludwig vertreten.

Gegen Bewegungsmangel, für Selbstbewusstsein
Sektion unterstützt das Aktionsprogramm »Aufholen nach Corona«

Um Kinder und Jugendliche auf dem Weg zurück in ein
unbeschwertes Aufwachsen zu begleiten und sie beim
Aufholen von Lernrückständen durch die Corona –
Pandemie zu unterstützen, hat die Bundesregierung
das Aktionsprogramm »Aufholen nach Corona« für die
Jahre 2021 und 2022 beschlossen. Als Sektion des
Deutschen Alpenvereins hatten wir beschlossen, uns an
diesem Projekt zu beteiligen. Wir erarbeiteten zwei
Konzepte, die vom städtischen Jugendamt befürwortet
und finanziell unterstützt wurden. In beiden Konzepten
erlernten die Kinder natürlich vor allem das Seilklettern
in unserem Kletter- und Boulderzentrum.
Das erste Projekt hatte das Thema: »Abenteuer für Kids
mit Mut und Grips«, und richtete sich an Kinder zwi-
schen 8 und 11 Jahren. Immer im Wechsel mit Klettern
wurde hier gewerkelt, gespielt und getobt. Am Ende
entstand der Barfußpfad, der sich nun vor dem Boul-
derblock befindet.
Unser Ziel war es, den Kindern durch die Verbindung
von Klettern, Bauen, Spielen und Toben zu ermögli-
chen, mit allen Sinnen die Natur zu erobern und Körper
und Seele zu stärken. Klettern stärkt den Körper und
baut Vertrauen in die eigenen Fähigkeiten sowie zum
Seilpartner auf.
Das gemeinsame kreative Werkeln und die Erfahrung

zu machen, Fähigkeiten zu entwickeln, um Dinge selbst
herzustellen, setzt einen Gegenpol zum aufgezwunge-
nen passiven Konsumieren während der Corona-Pande-
mie. Gerade Kinder und Jugendlichen litten in dieser
Zeit unter Bewegungsmangel, Isolation und gesteiger-
tem Konsumverhalten auf allen Ebenen. Dies führte
teilweise zu körperlichen und psychischen Beschwer-
den wie Unwohlsein und dem Verlust von Selbstbe-
wusstsein bis hin zu Depressionen.
Durch unser Projekt wollten wir diesen Teufelskreis
durchbrechen und den Kindern und Jugendlichen die
Möglichkeit geben, sich selbst wieder mit allen Sinnen,
lebendig und kreativ zu erleben und zu entfalten.
Das Programm bestand aus dem Erlernen des Seilklet-
terns an unseren Indoorkletterwänden, bis zum Kinder-
topropeschein, der es erlaubt unter Beaufsichtigung ei-
nen Partner selbstständig beim Klettern zu sichern.
Kreativ wurden die Kinder, indem sie gemeinsam mit
den Betreuern einen Barfußpfad bauten und gestalte-
ten. Hier lernten sie handwerkliches Arbeiten unter Auf-
sicht und Anleitung. Hämmern, sägen, schaufeln, Nägel
einschlagen, kreative Ideen entwickeln, bis zur Fertig-
stellung des Barfußpfades, der natürlich auch gleich in-
tensiv getestet werden musste. uwp
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Was mitnehmen in den Bergen?
Selbst für erfahrene Bergfreunde
stellt sich immer wieder die Frage:
Was kommt für meine geplante
Tour in den Rucksack? Was ist un-
verzichtbar, was entbehrlich und un-
nötiger Ballast? Eine Hilfestellung
für die individuelle Antwort gibt
Beatrice Merz, die Ausbildungsleite-
rin der Sektion. Sie hat die folgen-
den Packlisten für Tages- und Mehr-
tage-Touren zusammengestellt:

Tagestour
• Rucksack bis 28 Liter
• Regenjacke
• Regenhose
• Wasserflasche oder Trinkblase
• Erste Hilfe Set
• Stirnlampe
• Wechselshirt
• Sonnenbrille
• Sonnencreme
• Müsliriegel
• Brotzeit
• Evtl. Stöcke

• Daunenjacke
• Handschuhe/ Mütze

Mehrtagetour
• Rucksack bis 38 Liter
• Regenjacke
• Regenhose
• Wasserflasche oder Trinkblase
• Erste Hilfe Set
• Stirnlampe
• Wechselshirt
• Sonnenbrille
• Sonnencreme
• Müsliriegel
• Evtl. Stöcke
• Daunenjacke
• Handschuhe/ Müt-
ze
• Hüttenschlafsack
oder normaler
Schlafsack (je nach
Hütte und Corona
Auflagen)
• Microfaserhand-
tuch

• Hüttenschuhe
• DAV-Ausweis
• Impfausweis
• Müllbeutel
• Ohropax
• Waschbeutel (Zahnbürste, Zahn-
pasta, Deo, Seife)
• Brotzeit (kann man bei manchen
Hütten kaufen)
• Gemütliche Kleidung für die Hütte
• Wechselkleidung Wandern

Wie melde ich mich wofür an?
Die drei Typen von Touren – Vor Anmeldung den Tourleiter ansprechen

Bei Führungstouren
• übernimmt der Fachübungsleiter/Trainer die sicher-
heitsrelevante Verantwortung für die Geführten.
• genießt der Leiter das volle Vertrauen der Geführten
(auch stillschweigend).
• trifft der Leiter die wesentlichen Entscheidungen, bei-
spielsweise zur Routenwahl, zu den Sicherungsmaß-
nahmen oder zum Tourenabbruch.
Bei Gemeinschaftstouren
• wären alle Teilnehmer in der Lage, die Tour selbst-
ständig und eigenverantwortlich durchzuführen.
• werden alle Entscheidungen gemeinschaftlich getrof-
fen.
• fungiert der Leiter als Organisator; er übernimmt je-
doch keine sicherheitsrelevante Verantwortung für an-
dere. Eine faktische Verantwortung - Stichwort »Garan-
tenstellung« – kann ihm nur dann vorgehalten werden,
wenn er einen Unfall aufgrund seiner Ausbildung hätte
voraussehen müssen.
• Damit können Gemeinschaftstouren (auch wesent-
lich) über den Schwierigkeitsbereich hinaus gehen, für
den Leiter ausgebildet und lizenziert ist.
Bei Ausbildungstouren
• hat der FÜL/Trainer grundsätzlich die gleiche sicher-

heitsrelevante Verantwortung wie bei Führungstouren.
• Mit zunehmendem Ausbildungsniveau geht jedoch
immer mehr Eigenverantwortung auf die Teilnehmer
über. Schließlich ist es das Ziel von Kursen, die Teilneh-
mer zu selbstständigen und eigenverantwortlichen
Bergsteigern, Kletterern etc. auszubilden.

Zuerst Platzbestätigung einholen
• Bei Interesse an einer Tour bitte den Kurs-/Tourenlei-
ter telefonisch oder per Email kontaktieren (Kontaktda-
ten stehen in der Tourenausschreibung). Erst nach der
persönlichen Platz- und Teilnahmebestätigung durch
den Leiter ist die Anmeldung möglich.
• Die Anmeldung erfolgt dann entweder online über
die Homepage mit dem Link www.dav-giessen.de/ tou-
renuebersicht/online-anmeldung, persönlich in der Ge-
schäftsstelle oder über das Anmeldeformular im Jahres-
heft (Seite 36/37). Dort ist auch der weitere Ablauf
(Überweisung des Kostenbeitrags, Teilnahmebestäti-
gung durch die Sektion) beschrieben.
• Im Fall einer Überbuchung der Veranstaltung wird der
Anmeldende zunächst unverbindlich auf einer Wartelis-
te vorgemerkt. Wenn ein Platz frei wird, wird bei den
Interessenten nachgefragt. bm



DAV-Sektion Gießen-Oberhessen e.V.
Rödgener Straße 70, 35394 Gießen
Tel.: (06 41) 39 05 12, Fax (06 41) 30 11 66
info@dav-giessen.de, www.dav-giessen.de

Anmeldung zu einer Veranstaltung 
der DAV-Sektion Gießen-Oberhessen

Vorname: 

Name:

Straße: PLZ/Ort:

Mitglieds-Nr.: Tel:

E-Mail:

Ablauf der Anmeldung:
1. Anruf beim Tourenleiter
2. Anmeldung schriftlich an die Geschäftsstelle
3. Zahlung durch Überweisung (mit Angabe der Touren-Nummer), oder in bar
4. Platzbestätigung durch die Sektion

Hiermit melde ich mich für folgende Veranstaltung:

Touren-Nr.:

Bezeichnung: 

mit Tourenleiter: 

am / von:    bis verbindlich an.

Der Teilnahmebeitrag beträgt: Euro.

O Ich versichere, dass ich mich bereits mündlich bei o.g. Tourenleiter-/in über die Veranstaltung in-
formiert habe, die erforderlichen Voraussetzungen erfülle und vom Tourenleiter zur Teilnahme zu-
gelassen wurde.

Die Teilnahmebedingungen (siehe folgende Seiten) einschließlich Haftungsausschluss habe ich gelesen 
und akzeptiere diese mit meiner Anmeldung.

Bankverbindung:
Volksbank Mittelhessen  •  IBAN: DE27 5139 0000 0000 0149 15  •  BIC: VBMHDE5F

Ort, Datum Unterschrift

8
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Tourenübersicht 2023
... a = Ausbildungstour ...f = Führungstour ...g =Gemeinschaftstour

Bergsteigen / Hochtouren

Ba 2301 Winterbergsteigen auf den Lofoten 4. bis 19. März S. 30

Ba 2302 Grundkurs Hochtouren (Pitztal) 2. bis 9..Juli S. 30

Klettern / Klettersteige

Ka 2301 Klettersteigtraining für Anfänger 30. April S. 31

Ka 2302 Klettersteigtraining für Anfänger 1. Mail S, 31

Ka 2303 Das erste Mal am Fels – Sportklettern in der Rhön 6./7. Mai S. 31

Ka 2304 Abseilen am Kletterbunker 13. Mai S. 32

Ka 2305 Einführung ins »trad. Climbing« 18. bis21. Mai S. 32

Kg 2306 Abseilen am Kletterbunker 3. Juni S. 37

Kg 2307 Klettern in den Tannheimer Berge 8. bis 11. Juni S. 37

Ka 2308 Aus der Halle an den Fels 17./18. Juni S.37

Ka 2309 Klettersteigtraining für Anfänger 2. Julil S 38

Kg 2310 Klettern und Wandern im Rosengarten 31.Juli bis 6. August S. 38

Ka 2311 Aus der Halle an den Fels 9./10. September S.38

Kg 2312 Sextener Dolomiten 20. bis 27. Augusti S. 39

Ka 2313 Leichte Klettersteige rund um den Gardasee 1. bis 7. Oktober S. 39

Skitouren

Sa 2301 Skitourenkurs für Wiedereinsteiger und Anfängerl 5. bis 10. Februar S. 40

Wandern

Wg 2301 Highlights rund um den Dachstein 25. Juni bis 1. Juli S. 40

Wg 2302 Wanderungen auf dem Alemannensteig (Odenwald ) 5. bis 7. Mai S. 41

Wg 2303 Wandern im Elbsandsteingebirge 7. bis 11. Juni S. 41

Wf 2304 Wandern in den Ammergauer Alpen 14.. bis 16.. Juli S. 42

Wa 2305 Alpine Einsteigertouren in Osttirol 20. bis 26. August S. 42

Wf 2306 Stubaier Höhenweg 27. August bis 1. September S. 42

Wg 2307 Deutschlandtour: Von Sylt nach Hamburg Mitte September S. 43

Wf 2308 Wanderungen Gießener Hütte 16. bis 23. September S. 43

Wg 2309 Weitwanderweg Sagenweg mit Dahner Felsenland 11. bis 15. Oktober S. 44

Weitere Touren evtl. auf der DAV-Hompepage

Auf dieser Übersicht und auf den folgenden Seiten sind
nur die 25 Touren im Jahr 2023 genannt, die bis zum
30. November 2022 vorbereitet und terminiert waren.
Weitere Aktivitäten, insbesondere Familienfreizeiten,

können aber im Laufe der Saison 2023 dazu kommen.
Es empfiehlt sich deshalb, danach Ausschau zu halten
auf der Homepage der Sektion mit dem Link
https://dav-giessen.de/tourenuebersicht.
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Bergsteigen / Hochtouren
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Bg 2301

Winterbergsteigen auf den Lofoten
Termin: 4. bis 19. März 2023

Tourenleiter: Thomas Bing, Tel.: 01753547134,
Email: bingt@gmx.de

Beschreibung der Tour: Wir sind in Norwegen auf
der Inselgruppe der Lofoten unterwegs. Als Basis
wird ein Ferienhaus im zentralen Teil der Inseln
angemietet. Von dort aus werden wir uns mit ei-
nem Mietwagen bewegen und auf der ganzen In-
sel Bergtouren angehen. Je nach Wetterlage und
Laune können auch Touren über mehrere Tage
unternommen werden. Die Inselgruppe bietet da-
zu beste Bedingungen.

Voraussetzung: Grundkenntnisse im Bergsteigen
in winterlichen Bedingungen, Gehen mit Steigei-
sen und Pickel, Kondition für Bergtouren von acht
Stunden in der Kälte und 800 bis 1000 Hm im
Aufstieg und Abstieg. Grundkenntnisse im Um-
gang mit LVS-Gerät, Schaufel und Sonde (kann
ggf. auch vor Ort geschult werden).

Inhalte: Wir planen die Touren mit Schneeschu-
hen zu gehen; wer lieber mit Ski unterwegs ist,
wird auf jeden Fall auch Spaß haben. Eisklettern
ist nicht geplant, ggf. muss am einen oder ande-
ren Gipfelgrat mit Seil gesichert werden. Wer

möchte, kann gerne seinen Gleitschirm mitbrin-
gen.
Touren: Die Auswahl der Gipfel richtet sich nach
Schneebedingungen und der Wetterlage.
Teilnehmerzahl: maximal 6
Kosten: 325 €

Leistungen: Organisation, Beratung vor Ort bei
der Tourenauswahl, Gruppenmaterial (Seil, Eis-
schrauben usw.)
Ausrüstung: Ausrüstung für winterliche Bergtou-
ren bis -15 Grad, bei Mehrtagestouren wird ent-
sprechendes Biwakmaterial für diese Temperatu-
ren benötigt (nähere Infos bitte beim Tourenleiter
erfragen).
Vorbesprechung: Termin wird per Mail vereinbart
Anmeldeschluss: 20. Dezember 2022 (später ger-
ne noch nachfragen, ggf. sind noch Plätze frei).
Zusatzinfos: Die Anreise erfolgt mit dem Zug
oder Flugzeug (vom Auto ist bei einer Strecke von
fast 3000 km im Winter durch Norwegen abzura-
ten).
Zusatzkosten: Mietwagen, Unterkunft, ggf. Fähre,
Verpflegung (wir kochen im Ferienhaus), ggf. Leih-
ausrüstung aus der Sektion.

Ba 2302

Grundkurs Hochtouren
Termin: 2. bis 9. Juli 2023

Tourenleiter: Jürgen Dersch, Trainer B Hochtou-
ren, Tel.: 01525/7209255, Email: juergen@
jdersch.de

Beschreibung der Tour: Der Kurs richtet sich an
Hochtouren-Anfänger/innen. Ziel ist es, die Teil-
nehmer in die Lage zu versetzen, selbstständig
leichte Hochtouren durchzuführen. Das Taschach-
haus im Pitztal ist Ausbildungsstützpunkt des
DAV und eignet sich aufgrund seiner Lage und In-
frastruktur sehr gut für diese Ausbildung.

Voraussetzung: Kenntnisse der Sicherungs- und
Knotentechnik werden vorausgesetzt. Eine gewis-

se alpine Erfahrung sollte ebenfalls vorhanden
sein, z.B. aus anspruchsvolleren Wander- oder
Klettersteigtouren. Schwindelfreiheit und Grund-
kondition für Touren von 7 bis 9 Stunden sind
notwendig.

Inhalte: (Auswahl) Gehen und Abfahren im Firn,
Bremsen von Stürzen im Firn, Fixpunkte in Firn
und Eis, Elementarstufe im Eis (Vertikalzacken-
technik, Frontalzackentechnik, Pickeleinsatz), An-
seilen, Taktik und Materialbereitstellung am Glet-
scher, Spaltenbergung, Sicherungstechnik, Touren-
planung, Orientierung, Materialkunde.

Touren: Soweit die Wetterverhältnisse es zulas-
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Klettern / Klettersteige

sen, werden wir möglichst oft auf Tour gehen und
die Ausbildungsinhalte dabei einbauen bzw. das
Gelernte anwenden. Es gibt in der Umgebung des
Taschachhauses viele geeignete Touren; die tat-
sächliche Auswahl kann erst vor Ort getroffen
werden, weil die Zusammensetzung der Gruppe,
die lokalen Verhältnisse etc. zu beachten sind.
Krönung der Ausbildungswoche könnte die ge-
meinsame Besteigung der Wildspitze (3798 m)
sein. Weitere potenzielle Ziele sind Sexegerten-
spitze, Bliggspitze oder Ölgrubenspitze.

Teilnehmerzahl: maximal 5

Kosten: 300 €

Leistungen: Organisation und Ausbildung
Ausrüstung: Komplette Hochtourenausrüstung;
eine vollständige Liste wird den Teilnehmern früh-
zeitig zur Verfügung gestellt.
Vorbesprechung: 1. Juni 2023
Anmeldeschluss: 30. April 2023
Zusatzinfos: Der Anmeldeschluss liegt früh, weil
das Taschachhaus sehr beliebt ist und rechtzeitig
gebucht werden muss. Für An- und Rückreise
werden Fahrgemeinschaften gebildet. Nicht inbe-
griffen sind Anreise, Unterkunft und Verpflegung.

Ka 2301 / Ka 2302

Zweimal Klettersteigtraining für Anfänger
Termine: 30. April (Ka 2301) und 1. Mai (Ka
2302) 2023

Tourenleiter: Frank Schmied, Tel. 0157/54323713

Beschreibung der Tour: Klettersteigkurs am Lenz-
steig, Karlstadt am Main.

Voraussetzungen: Schwindelfreiheit, mittlere
Kondition und Spaß am Klettern.

Touren/Inhalte: Materialkunde und Vermittlung
der Klettersteig- und Sicherungstechnik.

Teilnehmerzahl: maximal 6 (min. 3)

Kostenbeitrag: 25 €

Leistungen: Führungen und Leihmaterial Leihma-
terial (Gurt, Helm und Klettersteigset) aus dem
Materialkeller der Sektion.

Vorbesprechungen für beide Termine: 4. April
2023, 19 Uhr im Kletter- und Boulderzentrum
Gießen

Anmeldeschluss: jeweils 4. April 2023

Ka 2303

Das erste Mal am Fels
Termin: 6. /7. Mai 2023
Tourenleiter: Nils Kabelmann, Email:
nils.kabelmann@gmx.net
Beschreibung der Tour: Sportklettern draußen,
Klettergarten an der Steinwand (Rhön)
Voraussetzungen: Sicheres Sichern und Nachstei-
gen in der Halle (Kletterschein oder vergleichbare
Kenntnisse) bis zum 4. Grad. Wünschenswert,
aber nicht Voraussetzung ist Vorstiegserfahrung.
Inhalte: Spaß am Klettern und mit der Gruppe
stehen weit oben als »Tourenziel«. Daneben soll
eine solide Grundlage für selbstständiges Sport-
klettern vermittelt werden: Orientierung und Rou-
tenfindung mit und ohne Topo, Risikobeurteilung

beim Klettern und Sichern, gefahrenangepasstes
Sichern, Rückzug in der Route, Fädeln und Abbau-
en. Weiterführende Alpine Sicherungstechniken
für Nachstieg o.ä. sind hier bewusst kein Thema.
Touren: Routen in vielfältiger Auswahl, auch Riss-
klettern ist möglich.
Teilnehmerzahl: maximal 6 (min. 4), bei mehr
Teilnehmern ein weiterer Übungsleiter
Kostenbeitrag: 45 € für Ausbildung und Leihma-
terial, Fahrt (Fahrgemeinschaft) sowie evtl. Über-
nachtung trägt jeder selbst.
Vorbesprechung: 23. März 2023, 19 Uhr, Kletter-
und Boulderzentrum Gießen



Ka 2304

Abseilen am Spitzbunker
Termin: 13. Mai 2023, 10 Uhr
Tourenleiter: Thomas Berghöfer, FÜL Bergsteigen,
Tel. 0176/ 47162927
Beschreibung der Tour: Auf dem Gelände der
ehemaligen Pendleton Barracks in Gießen (Han-
nah-Arendt-Straße 10) steht ein 16 Meter hoher
Luftschutzbunker, der zum Freiluftklettern umge-
baut wurde. Hier wird an diesem Tag den Teilneh-
mern das Abseilen mit der »Acht« und dem »Pru-
sik« näher gebracht.
Voraussetzungen: Eigenständiger Vorstieg
Inhalte: Abseilen: zentraler Sicherungspunkt, Ei-

gensicherung, »Drei Fragen«, eigenständiges Ab-
seilen und Abbauen, einschließlich der Seilkom-
mandos.

Teilnehmerzahl: maximal 6 (min. 3)

Kostenbeitrag: 27 €

Leistungen: Organisation

Ausrüstung: Kletterschuhe und Gurt

Vorbesprechung: nach Absprache

Anmeldeschluss: 15. April 2023

Zusatzinfos: eigene Anreise, Parkplätze vorhan-
den
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Ka 2305

Einführung ins »traditional climbing«:
Klettern mit mobilen Sicherungsmitteln im Pfälzer Sandstein

Termin: 18. bis 21. Mai 2023

Tourenleiter: Nils Kabelmann, Email:
nils.kabelmann@gmx.net

Tourenbeschreibung: Die Pfälzer Sandsteinforma-
tionen sind ein Erlebnis. Phantastische, durch
Wind- und Wassererosion geformte riesige Skulp-
turen, die in warmen Rottönen in lichtem Kiefern-
wald stehen. Der Stein (oder ist es Sand? ) fühlt
sich auch warm an. Er ist in der Lage, uns neue
Bewegungen und Methoden zu zeigen und uns
zu überraschen, auf welche ungewöhnliche Weise
man klettern kann.

»Kletterethik« war in der Pfalz immer ein Thema.
Klemmkeile, Friends u.ä. dür-
fen (und müssen) hier einge-
setzt werden.

Touren: Zuerst gibt es Einwei-
sungen und Übungen zum
Thema mobile Sicherungsmit-
tel. Geplant sind klassische
Touren, die meist in mehrere
Seillängen geteilt sind.

Voraussetzungen: Sicheres
Sichern und Vorsteigen in der
Halle und draußen (mind.
Klettergarten) bis zum 6.
Grad. Sicheres Abseilen. Wün-

schenswert, aber nicht Voraussetzung ist Kletter-
erfahrung am Fels mit mehreren Seillängen und
Zwischenständen.
Inhalte: Spaß am Klettern und mit der Gruppe
stehen ganz ganz weit oben als »Tourenziel«. Auf
vielfachen Wunsch ist nun auch das Legen und
Verwenden von Klemmkeilen, Friends, Schlingen
u.ä. Kursinhalt. Des weiteren das Einrichten und
Handling an Zwischenständen. Spreizen, Gegen-
druck, Stützen und Mantlen sind nur einige Bei-
spiele, die oftmals dreidimensionale Struktur zu
nutzen. Außerdem tasten wir uns an das Rei-
bungs- sowie das Rissklettern heran.

Ort: Dahner Felsenland
Maximale Teilnehmerzahl: 3
(min. 2), bei mehr Teilneh-
mern ein weiterer Übungslei-
ter
Kostenbeitrag: 90 €, zuzüg-
lich Anfahrt, Übernachtungen
(z.B. Campingplatz), Verpfle-
gung
Leistung: Ausbildungskurs
Vorbesprechung: 23. Mai
2023, 19.30 Uhr, Kletter- und
Boulderzentrum Gießen
Meldeschluss: 17. 3. 2023



 06 41 – 87 73 41 1906 41 – 87 73 41 19

Tobias Roth
Praxis 

für
Osteopathie

Tobias Roth | Praxis für Osteopathie | Frankfurter Straße 24 | D-35392 Gießen    

Schmerzen beim Wandern / Klettern?Schmerzen beim Wandern / Klettern?

Mit Osteopathie und gezieltem Training  
schnell zurück in der Natur!

www.roth-osteopathie.de

• Ringbandverletzung 

• Schulterschmerzen / Impingement 

• Knieschmerzen / Hooker-Knie 

• Blockaden in der Wirbelsäule 

• Shin Splints 

• Reduzierung von Schmerz  
und Instabilität

Osteopathie beschränkt sich nicht auf die 
Behandlung einzelner Symptome, sondern sieht immer den 
Menschen als Ganzes. Die Beseitigung von Symptomen 
ist im Grunde nicht Ziel der Behandlung, sondern nur ein 
Ergebnis der Auflösung von Einschränkungen osteopa-
thischer Dysfunktionen jeder Art.
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Datenschutzerklärung zur Vereinsanmeldung

A – Informationen zum Datenschutz

Wir möchten Sie darüber informieren, dass die von Ihnen in Ihrer Beitrittserklärung angegebenen Daten 
über Ihre persönlichen und sachlichen Verhältnisse (sogenannte personenbezogene Daten) gleicher-
maßen auf Datenverarbeitungs-Systemen der Sektion, der Sie beitreten, wie auch des Bundesverbandes 
des Deutschen Alpenvereins (DAV) gespeichert und für Verwaltungszwecke der Sektion, bzw. des Bun-
desverbandes verarbeitet und genutzt werden. Verantwortliche Stelle im Sinne des § 3 (7) BDSG bzw. 
Art. 4 lit. 7. DSGVO ist dabei die Sektion, der Sie beitreten. 

Eine Übermittlung von Teilen dieser Daten an die jeweiligen Landes- und Sportfachverbände findet nur 
im Rahmen der in den Satzungen der Landes- und Sportfachverbände festgelegten Zwecke statt. Diese 
Datenübermittlungen sind notwendig zum Zwecke der Organisation eines Spiel- bzw. Wettkampfbetrie-
bes und zum Zwecke der Einwerbung von öffentlichen Fördermitteln. 

Wir sichern Ihnen zu, Ihre personenbezogenen Daten vertraulich zu behandeln und nicht an Stellen 
außerhalb des DAV, weder außerhalb der Sektion, noch außerhalb des Bundesverbandes und der jewei-
ligen Landes- und Sportfachverbände weiterzugeben. Sie können jederzeit schriftlich Auskunft über die 
bezüglich Ihrer Person gespeicherten Daten erhalten und Korrektur verlangen, soweit die bei der Sektion 
und der Bundesgeschäftsstelle gespeicherten Daten unrichtig sind. Sollten die gespeicherten Daten für 
die Abwicklung der Geschäftsprozesse der Sektion, bzw. des Bundesverbandes nicht erforderlich sein, 
so können Sie auch eine Sperrung, gegebenenfalls auch eine Löschung Ihrer personenbezogenen Daten 
verlangen.

Der Bundesverband des DAV sendet periodisch das Mitgliedermagazin DAV Panorama in der von Ihnen 
gewählten Form (Papier oder digital) zu. Sollten Sie kein Interesse am DAV Panorama haben, so können 
Sie dem Versand bei Ihrer Sektion des DAV schriftlich widersprechen. 

Nach einer Beendigung der Mitgliedschaft werden Ihre personenbezogenen Daten gelöscht, soweit sie 
nicht, entsprechend der steuerrechtlichen Vorgaben, aufbewahrt werden müssen. 

Eine Nutzung Ihrer personenbezogenen Daten für Werbezwecke findet weder durch die Sektion, den 
Bundesverband, Kooperationspartner des Bundesverbandes des Deutschen Alpenvereins noch durch die 
jeweiligen Landes- und Sportfachverbände statt.

B – Nutzung der E-Mail-Adresse durch Sektion und Bundesverband

Ich willige ein, dass die Sektion sowie der Bundesverband des DAV meine E-Mail-Adresse zum Zwecke 
der Übermittlung der von mir ausgewählten Medien sowie zur allgemeinen Kommunikation nutzt. Eine 
Übermittlung der E-Mail-Adresse an Dritte ist dabei ausgeschlossen.

C – Nutzung der Telefonnummer durch Sektion und Bundesverband

Ich willige ein, dass die Sektion sowie der Bundesverband des DAV, soweit erhoben, meine Telefon-
nummern zum Zwecke der Kommunikation nutzen. Eine Übermittlung der Telefonnummern an Dritte ist 
dabei ausgeschlossen.
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Ka 2308

Aus der Halle an den Fels
Termin: 17./18. Juni 2023

Tourenleiter: Frank Schmied, Tel. 0157/
54323713, Reinhard Grendel

Beschreibung der Tour: Klettern am Naturfels mit
Alpin-Ambiente.

Voraussetzungen: Beherrschen einer Sicherungs-
technik im Toprope, Einbinden mit Achterknoten.

Touren/Inhalte: Idealer Kurs, um die Kletterkennt-
nisse aus der Halle an den Felsen zu übertragen
und die Fertigkeiten des selbstständigen Kletterns

am Naturfels zu erweitern, etwa Standplatzbau,
Seilkommandos und Sicherungstechnik. Routen
der Schwierigkeitsgrade II bis IV UIAA.
Teilnehmerzahl: maximal 6 (min. 4)
Ort: Steinwand bei Poppenhausen im der Rhön
Kostenbeitrag: 45 €

Leistungen: Ausbildung und Leihmaterial
Vorbesprechung: 23. Mai 2023, 19 Uhr im Klet-
ter- und Boulderzentrum Gießen
Anmeldeschluss: 23. Mai 2023

39

Ka 2306

Abseilen am Spitzbunker
Termin: 3. Juni 2023, 10 Uhr

Tourenleiter: Thomas Berghöfer, FÜL Bergsteigen,
Tel. 0176/47162927

Beschreibung der Tour: Auf dem Gelände der
ehemaligen Pendleton Barracks in Gießen (Han-
nah-Arendt-Straße 10) steht ein 16 Meter hoher
Luftschutzbunker, der zum Freiluftklettern umge-
baut wurde. Den Teilnehmern wird das Abseilen
mit der »Acht« und dem »Prusik« vermittelt.

Voraussetzungen: Eigenständiger Vorstieg

Inhalte: Abseilen: zentraler Sicherungspunkt, Ei-

gensicherung, »Drei Fragen«, eigenständiges Ab-
seilen und Abbauen, einschließlich der Seilkom-
mandos.
Teilnehmerzahl: maximal 6 (min. 3)
Kostenbeitrag: 27 €

Leistungen: Organisation
Ausrüstung: Kletterschuhe und Gurt
Vorbesprechung: nach Absprache
Anmeldeschluss: 30. April 2023
Zusatzinfos: eigene Anreise, Parkplätze vorhan-
den

Kg 2307

Klettern in den Tannheimer Bergen/Allgäu
Termin: 8. bis 11. Juni 2023

Tourenleiter: Thomas Berghöfer, FÜL Bergsteigen,
Tel.: 0176/47162927

Beschreibung der Tour: Beliebtes Ganzjahresklet-
tergebiet in alpiner Umgebung mit »Klettersteig-
charakter« in sonnendurchfluteten Südwänden in
festem mitteltriasischen Wettersteinkalk bis 2247
m Meereshöhe.

Voraussetzungen: alpine Erfahrung, Beherr-
schung der Sicherungstechniken

Inhalte: Klettern in eigenständigen Seilschaften

Touren: Routen an Hochwiesler, Rote Flüh. Gim-
pel, Kellespitze und Babylonischem Turm, Kletter-
steig an der Kellespitze, anspruchsvoller Normal-

weg (II) Rote Flüh und Kellespitze, Klettertouren
ab III. Grad
Maximale Teilnehmerzahl: 7
Ort: Gimpelhaus, 1685 m, Nesselwängle im Tann-
heimer Tal
Kostenbeitrag: 35 €

Leistungen: Organisation
Ausrüstung: eigenes Material
Vorbesprechung: nach Absprache
Anmeldeschluss: 15. April 2023
Zusatzinfos: Anreise in Fahrgemeinschaften, im
Preis nicht enthalten sind: Fahrtkosten, Unter-
kunft und Verpflegung.



Kg 2310

Rosengarten: Klettern, Wandern, Klettersteige
Termin: 31. Juli bis 6.August 2023

Tourenleiter: Thomas Berghöfer, FÜL Bergsteigen,
Tel. 0176/47162927

Beschreibung der Tour: Mit der Seilbahn zur Ci-
ampediehütte und in etwa 1,5 Stunden mit dem
Gepäck zur zentral gelegenen Vajolethütte im
Herzen der Rosengartengruppe der Dolomiten.
Dort zwischen den »Türmen« der Rosengarten-
spitze und dem Kesselkogel geht jedem Alpinisten
das Herz auf.

Voraussetzungen: alpine Erfahrung, Beherr-
schung der Sicherungstechniken

Inhalte: Klettern, Wandern, Klettersteige

Touren: Vajoletturm, Kesselkogel (Klettersteig),
rund um die Larsecgruppe, Kölner Haus, »Hühner-

stall« und viele mehr im Herzen von König Lau-
rins Zaubergarten
Maximale Teilnehmerzahl: 12
Ort: Vigo die Fassa, Fassatal in den Dolomiten/
Italien, Unterkunft: Vajolethütte, 2243 m, unter-
halb des Gartl , evtl. Hüttenwechsel
Kostenbeitrag: 80 €

Leistungen: Organisation und Material
Ausrüstung: eigene Ausrüstung
Vorbesprechung: nach Vereinbarung
Anmeldeschluss: 15. April 2023
Zusatzinfos: Anreise in Fahrgemeinschaften, nicht
im Preis enthalten sind: Fahrtkosten, Unterkunft
und Verpflegung
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Ka 2311

Aus der Halle an den Fels
Termin: 9./10. September

Tourenleiter: Frank Schmied, Tel. 0157/
54323713, Reinhard Grendel

Beschreibung der Tour: Klettern am Naturfels mit
Alpin-Ambiente.

Voraussetzungen: Beherrschen einer Sicherungs-
technik im Toprope, Einbinden mit Achterknoten.

Touren/Inhalte: Idealer Kurs, um die Kletterkennt-
nisse aus der Halle an den Felsen zu übertragen
und die Fertigkeiten des selbstständigen Kletterns

am Naturfels zu erweitern, etwa Standplatzbau,
Seilkommandos und Sicherungstechnik. Routen
der Schwierigkeitsgrade II bis IV UIAA.
Teilnehmerzahl: maximal 6 (min. 4)
Ort: Steinwand bei Poppenhausen im der Rhön
Kostenbeitrag: 45 €

Leistungen: Ausbildung und Leihmaterial
Vorbesprechung: Dienstag, 25. Juli 2023, 19 Uhr
im Kletter- und Boulderzentrum Gießen
Anmeldeschluss: 25. Juli 2023

Ka 2309

Klettersteigtraining für Anfänger
Termin: Sonntag, 2. Juli 2023
Tourenleiter: Frank Schmied, Tel. 0157/54323713
Beschreibung der Tour: Klettersteigkurs am Lenz-
steig, Karlstadt am Main.
Voraussetzungen: Schwindelfreiheit, mittlere
Kondition und Spaß am Klettern.
Touren/Inhalte: Materialkunde und Vermittlung
der Klettersteig- und Sicherungstechnik.

Teilnehmerzahl: maximal 6 (min. 3)
Kostenbeitrag: 25 €

Leistungen: Führungen und Leihmaterial (Gurt,
Helm und Klettersteigset) aus dem Materialkeller
der Sektion.
Vorbesprechung. Dienstag, 6. Juni ,19 Uhr im
Kletter- und Boulderzentrum Gießen
Anmeldeschluss: 6.Juni 2023



Kg 2312

Klettern und Wandern in den Sextener Dolomiten
Termin: 20. bis 27. August 2023

Tourenleiter: Thomas Berghöfer, FÜL Bergsteigen,
Tel. 0176/47162927

Beschreibung der Tour: Dort, wo der Himmel am
höchsten ist, nämlich vor den Drei Zinnen, wollen
wir eine Woche Spaß finden. Dazu soll nicht nur
eine Hütte als Standort dienen. Normalwege und
Steige auf einige der markanten Berge im nord-
östlichen Teil der Dolomiten sollen unser Ansporn
sein, mehr zu wollen.

Voraussetzungen: alpine Erfahrung, Beherr-
schung der Sicherungstechniken

Inhalte: Von Hütte zu Hütte, Normalwege der
Gipfel, Gehen in weglosem, ausgesetzten Gelän-

de, Klettersteige und Klettern in Seilschaften
(mind. III. Grad)
Touren: Gipfel und Wege rund um die Drei Zinnen
Maximale Teilnehmerzahl: 6 (min.4)
Ort: Sextener Dolomiten in Südtirol
Kostenbeitrag: 90 €

Leistungen: Organisation
Ausrüstung: Bergausrüstung, Näheres bei der
Vorbesprechung
Vorbesprechung: nach Vereinbarung
Anmeldeschluss: 22. April 2023
Zusatzinfos: Anreise in Fahrgemeinschaften, nicht
im Preis enthalten sind: Fahrtkosten, Unterkunft
und Verpflegung.

41

Ka 2313

Leichte Klettersteige rund um den Gardasee
Termin: 1. bis 7. Oktober 2023

Tourenleiter: Frank Schmied, Tel. 0157/54323713

Beschreibung der Tour: Das Klettersteigangebot
rund um den sonnenverwöhnten Gardasee ist
groß und hat viel zu bieten: Lange, luftige Leitern,
steile Felswände, Stollen aus dem Ersten Welt-
krieg sowie berauschende Tiefblicke auf den Gar-
dasee.

Voraussetzungen: Tech-
nische Fähigkeiten: Si-
cheres Gehen auf mar-
kierten Wegen und Stei-
gen sowie auf schmalen
Trittpfaden und im weg-
losen Gelände im Gebir-
ge, Trittsicherheit und
Schwindelfreiheit, siche-
res seilfreies Steigen
und Klettern in kurzen
felsigen Passagen bis 2
nach UIAA, Kraft in Ar-
men und Beinen und
gute körperliche Ge-
wandtheit. Konditionelle
Fähigkeiten: Ausdauer
für vier- bis fünfstündige

Aufstiege mit 800 bis 1200 Hm Aufstieg sowie
damit verbundene lange Abstiege. Bis 6,5 Stun-
den Gesamtgehzeit in Auf- und Abstieg.
Ausbildungsinhalte: Ausrüstungskunde, Handha-
bung der Ausrüstung und Vermittlung der Kletter-
steig- und Sicherungstechnik.
Ort: Einen Stützpunkt suchen wir in Arco oder

Umgebung.
Touren: Geplante Kletter-
steige: Colodri B/C 2:45
Std., Via Ferrata Rio Salla-
goni C 2:00 Std., Ferrata-
runde Cima Rocca B 5:45
Std., Ferrata Sasse B/C 3
Std und Ferrata Ballino
C 3:00 Std
Maximale Teilnehmerzahl:
6 (min. 4)
Kostenbeitrag: 100 €

Leistungen: Leihmaterial/
Ausbildung
Vorbesprechung: 6. Juli
2023, 18 Uhr, DAV Kletter-
und Boulderzentrum Gießen
Anmeldeschluss: 6. Juli
2023



Skitouren

Wandertouren

Sa 2301

Skitouren-Einführung im Kleinwalsertal
Termin: 5. bis 10. Februar 2023

Tourenleiter: Norbert Hartmann, Tel. 0178/
5914513, Email: hartmannkarl48@gmx.de

Beschreibung der Tour: Wir werden uns in einem
anfängertauglichen Skigebiet bewegen. Die Teil-
nehmer erproben die ersten Essentials, etwa Auf-
stiegstechniken und Abfahrtsvarianten. Sie erler-
nen die notwendigen sicherheitsrelevanten
Grundlagen nebst Beachtung naturverträglicher
Verhaltensmuster.
Zielrichtung des Aus-
bildungskurses ist die
Heranführung an au-
tonome Handlungs-
weisen zum Skitou-
rengehen.

Voraussetzungen:
Gute Pistentechnik,
erste Erfahrungen ne-
ben der Piste, Tief-

schnee, Kondition für Aufstiege bis ca. 800 Hö-
henmeter

Inhalte: Erlernen prinzipieller Techniken für Auf-
stieg/Abstieg im freien Skigelände, Gefahren/Ge-
ländeeinschätzungen, Techniken, Wetter/Lawinen-
kunde

Touren: Steinmandl, Hehlekopf, Grünhorn

Maximale Teilnehmerzahl: 6 (min. 3)

Ort: DAV-Schwarzwasserhütte, Kleinwalsertal

Kostenbeitrag: 120 €

Leistungen: Organisation

Ausrüstung: Komplette
Hochtourenausrüstung, ei-
ne vollständige Liste wird
den Teilnehmern frühzeitig
zur Verfügung gestellt.

Vorbesprechung und An-
meldeschluss: auf Anfrage
beim Tourenleiter

Wa 2301

Bergwandern Highlights rund um den Dachstein
Termin: 25. Juni bis 1. Juli 2023

Tourenleiter: Monika Müller und Norbert Hart-
mann, beide DAV Wetzlar, Tel. 0173/8461934,
Email: k.u.m.mueller@googlemail.com

Beschreibung der Tour: Rundtour unter Ausbil-
dungsgesichtspunkten, Wandern im alpinen Ge-
lände

Voraussetzungen: Spaß am Bergwandern in den
Alpen, Kondition für 5 bis 6 Stunden Gehzeit,
Trittsicherheit, Teamfähigkeit, Schwindelfreiheit

Inhalte: Tourenplanung, richtiger Einsatz von Stö-
cken, Gefahren im Gebirge (Wetter, Stein-
schlag…) erkennen.

Touren: Von Hütte zu Hütte

Maximale Teilnehmerzahl: 8 bis 9

Startort: Gosau

Kostenbeitrag: 180 €

Leistungen: Organisation

Ausrüstung: Feste Bergschuhe, Regenkleidung
und Wanderausrüstung

Vorbesprechung:23. Mai 2023, 18 Uhr im Cube
Wetzlar

Anmeldeschluss: 28. Februar 2023, Anmeldun-
gen nach Rücksprache mit der Tourenleitung nur
über die Sektion Wetzlar

Zusatzinfos: Fahrt mit Privatwagen, evtl. DAV-Bus
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Wg 2302

Wanderungen auf dem Alemannensteig (Odenwald)
Termin: 5. bis 7. Mai 2023
Tourenleiter: Uli Schlör, Wanderleiter, Tel. 06032/
5426, Email: kanzlei@tb-schloer.de
Beschreibung der Tour: Von dem insgesamt 144
km langen Qualitätswanderweg durch den Oden-
wald werden wir in drei aneinander anschließen-
den Tagesetappen die vielleicht schönsten Teil-
strecken vorbei an sagenumwobenen Burgruinen,
edlen Schlössern und idyllischen Parks erwandern.
Voraussetzungen: Das Angebot richtet sich an
durchschnittlich trainierte Wanderfreunde. Es wird
erwartet, dass Interessierte zuvor mindestens an
einer der vom Tourenleiter geführten Sonntags-
wanderung teilgenommen haben.
Touren: Drei Tagestouren zu je ca. 20 km
Maximale Teilnehmerzahl: 17
Ort: Bensheim-Auerbach, Unterkunft: Gasthaus
Poststuben (www.poststuben.de). Das schöne

Gasthaus ist direkter Ausgangspunkt für zwei un-
serer Wanderetappen und hat für uns fünf Einzel-
zimmer für 73 Euro pro Nacht/Frühstück (größere
Zimmer für 90 Euro) und sechs Doppelzimmer für
130 Euro pro Nacht/Frühstück reserviert. Vom
Frühstücksbüffet können wir uns (ohne Aufpreis)
für unterwegs ein belegtes Brötchen richten und
mitnehmen. Wir können in der Unterkunft nach
Karte zu Abend essen oder Halbpension buchen
(27 Euro für ein Drei-Gänge-Menü; Preis per
2022).

Kosten: 40 € (Teilnehmerbeitrag für Tourenausar-
beitung, -planung und -führung), zzgl. Kosten für
An- und Rückreise (Bahn oder Fahrgemeinschaf-
ten), Übernachtung (s.o.) sowie Kosten des per-
sönlichen Verzehrs.

Vorbesprechung: nach Absprache

Anmeldeschluss: 28. Februar 2023

Wg 2303

Wanderungen im Elbsandsteingebirge (Sächsische Schweiz)
Termin: 7. bis 11. Juni 2023

Tourenleiter: Bernd Schepp, Wanderleiter, Tel.:
0152/22450024, Email: bernd-schepp@ web.de

Beschreibung der Tour: Am Anreisetag bietet es
sich an, in Dresden einen Halt einzulegen. Ge-
plant ist dort eine Stadtführung, etwa anderthalb
bis zwei Stunden. Anschließend noch freie Zeit in
der Stadt. Weiter geht es dann zur Unterkunft. An
den folgenden drei Tagen werden verschiedene
Wanderungen unternommen. Es handelt sich um
Touren, die 16 bis 19 km lang sind und uns u.a.
zu berühmten Schrammsteinen und Affenfelsen
bringen. Geplant ist ebenfalls eine Fahrt mit der
traditionellen Kirnischtalbahn vom Lichtenhainer
Wasserfall nach Bad Schandau. Am Tag der Rück-
reise besuchen wir noch die bekannte Basteibrü-
cke und die Festung Königstein.

Voraussetzungen: Das Angebot richtet sich an
durchschnittlich trainierte Wanderfreundinnen/
Wanderfreunde. Es wird erwartet, dass Interes-
sierte zuvor mindestens an einer der vom Touren-
leiter geführten Sonntagswanderung teilgenom-

men haben.

Teilnehmerzahl: maximal 20

Unterkunft: Panoramahotel Wolfsberg, Zum
Wolfsberg 102, 01814 Reinhardtsdorf-Schöna.
www.panoramahotel-wolfsberg.de. Das Hotel
liegt etwas außerhalb, erhöht am Waldrand und
bietet einen herrlichen Ausblick auf das Elbsand-
steingebirge. Die Zimmerpreise liegen bei 120
Euro im Doppelzimmer für zwei Personen pro
Nacht inkl. Halbpension und 80 Euro für eine Per-
son im Einzelzimmer pro Nacht inkl. Halbpension.
Dazu kommen noch 2,50 Euro pro Person und
Tag an Gästetaxe.

Kosten: 65 € (Teilnehmerbeitrag für Tourenausar-
beitung, -planung, und Führung), zzgl. Kosten für
An- und Rückreise (Bahn- oder Fahrgemeinschaf-
ten), Übernachtung, Stadtführung in Dresden (ca.
6 Euro pro Person) sowie Kosten des eigenen Ver-
zehrs.

Vorbesprechung: nach Absprache

Anmeldeschluss: 28. Februar 2023

43



Wf 2304

Wandern in den Ammergauer Alpen
Termin: 14. bis 16. Juli 2023

Tourenleiterin: Stefanie Jänicke, E-Mail:
s.jaenickereissig@gmail.com

Beschreibung der Tour: Wir machen leichte bis
mittelschwere Tagestouren von Oberammergau
aus (Unterkunft steht noch nicht fest). Bergerfah-
rung nicht zwingend erforderlich. Die Tour eignet
sich auch für Neulinge, die gerne mal Bergluft
schnuppern möchten.

Voraussetzungen: technisch: Trittsicherheit sowie
sicheres Gehen auf schmalen Pfaden; konditio-
nell: Maximal 6 Stunden Gehzeit und maximal
1000 Höhenmeter in Auf- und Abstieg.

Touren: z.B. Schleifmühlenklamm, Pürschling, Teu-
felstättkopf, Ettaler Manndl, Kofel, Laber

Teilnehmerzahl: maximal 8 (min. 6)

Kosten: 75 €

Leistungen: Organisation, Führung

Ausrüstung: Bergstiefel, Tagesrucksack, ggf. Stö-
cke

Vorbesprechung: Nach Absprache

Anmeldeschluss: 31. März 2023

Zusatzinfos: Anreise als Fahrgemeinschaft oder
mit der Bahn, nicht inbegriffen sind Fahrtkosten,
Unterkunft und Verpflegung

W 2306

Stubaier Höhenweg: Von der Dresdener zur Innsbrucker Hütte
Termin: 27. August bis 1. September 2023

Tourenleiter: Frank Schmied, Tel. 0157/54323713

Beschreibung der Tour: Der Stubaier Höhenweg
ist ein schwarzer Bergweg und führt ausschließ-
lich durch alpines Gelände (www.stubaier-hoe-
henweg.at). Stellenweise ist der Weg mit Stahlsei-
len und Stahlbügeln versichert.

Voraussetzungen: Bis zu 850 Hm im Aufstieg,

850 Hm im Abstieg, Tagesetappen bis 7 Stunden
reine Gehzeit.

Touren: Tag 1: Treffpunkt Dresdener Hütte 2308
m, Tag 2: Sulzenauhütte 2191 m, Tag 3: Nürnber-
ger Hütte 2297 m, Tag 4: Bremer Hütte 2419 m,
Tag 5: Innsbrucker Hütte 2365 m, Tag 6: Abstieg
Neustift

Maximale Teilnehmerzahl: 6
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Wa 2305

Alpines Bergwandern: Einsteigertour mit Gletscherblicken
Termin: 20. bis 26. August 2023
Tourenleiter: Norbert Hartmann, Tel. 0178/
5914513, Email: hartmannkarl48@gmx.de
Beschreibung der Tour: An vergletscherten Ber-
gen (Simonyspitze,Großvenediger, Großer Geiger)
geht es auf alpinen roten Pfaden von Hütte zu
Hütte. Dabei geht es um Planung/Sicherheit im
Gebirge. Technisches Knowhow wie Schneefelder
querung und a.m. stehen im Fokus der Woche.
Moderate Höhenmeter und gut begehbare Pfade
erlauben entspannte Tage.
Voraussetzungen: Aufstiege bis zu 800 Hm, Be-
wältigung von Bergpfaden und erste Erfahrun-
gen, aktives Mitgestalten am Trekunternehmen.

Inhalte: Erlangung von Autonomie im Wandern
auf mittelschweren Steigen, selbstständiges Pla-
nen, Risikoeinschätzungen, motorische Fertigkei-
ten vervollständigen.

Touren: Diverse Hütten in den Osttiroler Bergen

Maximale Teilnehmerzahl: 6 (min. 3)

Kostenbeitrag: 140 € für Organisation

Ausrüstung: eine vollständige Liste wird den Teil-
nehmern frühzeitig zur Verfügung gestellt.

Vorbesprechung: 27. Juli, 18 Uhr, Cube Wetzlar

Anmeldeschluss: 1. März 2023. Anmeldungen
nach Rücksprache mit dem Tourenleiter nur bei
der Sektion Wetzlar



Kosten: 100 € (Sektionsbeitrag für Organisation
und Tourenführung zzgl. Fahrtkosten, Übernach-
tungen, Verpflegung)

Vorbesprechung: 27.April 2023 19 Uhr, DAV
Kletterzentrum Gießen

Anmeldeschluss: 28. April 2023

Wg 2307

Deutschland der Länge nach: 1. Etappe: Von Sylt nach Hamburg
Termin: September 2023

Tourenleiter: Uli Schlör, Wanderleiter, Tel.: 06032
5426, Email: kanzlei@tb-schloer.de

Beschreibung der Tour: Mit einer kleinen Gruppe
wollen wir damit starten, einmal »Deutschland
der Länge nach« zu durchwandern. Wir werden
auf der ersten Etappe vom nördlichsten Punkt
Deutschlands, nämlich dem Ellenbogen auf Sylt,
starten, die Insel von Nord nach Süd durchwan-
dern, dann die Inseln Amrum und Föhr queren,
bis wir ans Festland kommen, um dann bis Ham-
burg zu wandern. Eine Schiffspassage wird erfor-
derlich sein, ansonsten geht es von Insel zu Insel
zu Fuß durch das Watt.

Voraussetzungen: Das Angebot richtet sich an
durchschnittlich trainierte Wanderfreunde. Die Ta-
gesetappen von 20 und mehr km sind zu bewälti-
gen, da wir ja so gut wie keine Steigungen haben
werden; wahrscheinlich werden wir dabei unter-

wegs teils aber auch den ÖPNV oder Leih-Fahrrä-
der nutzen. Es wird erwartet, dass Interessierte
zuvor mindestens an einer der vom Tourenleiter
geführten Sonntagswanderung teilgenommen ha-
ben.

Touren: Gesamtstrecke: 342 km; Zeitraum: 7 bis
10 Tage zzgl. An- und Rückreisetag; es ist freilich
möglich, auch nur eine Teilstrecke mitzukommen.

Teilnehmerzahl: maximal 5, mindestens 2

Ort: zwischen Sylt und Hamburg, Unterkünfte:
täglich wechselnd

Kosten: 40 € (Teilnehmerbeitrag für Tourenausar-
beitung, -planung und -führung), zzgl. Kosten für
An- und Rückreise (Bahn), Schifffahrt, ggf. Leihrä-
der, Übernachtung sowie Kosten des persönlichen
Verzehrs.

Vorbesprechung: nach Absprache

Anmeldeschluss: 28. Februar 2023
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Wg 2308

Wanderungen Gießener Hütte (2215 m) und Maltatal
Termin: 16. bis 23. September 2023

Tourenleiter: Klaus Ehgart, Te.l: 0176/20623613
Email: klaus.ehgart@posteo.de

Beschreibung der Tour: Diese Unternehmung
richtet sich an alle Wanderer und Bergwanderer
der Sektion, die unsere neuen Hüttenwirtsleute
Kanthima und Erwin Zuzak kennenlernen möch-
ten. Die beiden freuen sich auf uns und werden
uns mit Freundlichkeit und gutem Essen willkom-
men heißen. Zahlreiche Wanderungen im Maltatal
und rund um die Gießener Hütte in allen Schwie-
rigkeitsgraden sind möglich. Unsere Touren rich-
ten sich nach dem Können und den Vorlieben der
Teilnehmer. Wir werden mit dem Tagesrucksack
unterwegs sein, außer dem Aufstieg zur Gießener
Hütte (600 Hm) mit eigenem Gepäck.

Voraussetzungen: Trittsicherheit und eine mittle-
re Kondition

Touren: Im Maltatal: entlang der Gößfälle zur
Gmündner Hütte, entlang der Kölnbreintalsperre
zur Osnabrücker Hütte. Gießener Hütte: Bergwan-
derungen mit unterschiedlichen Schwierigkeits-
graden (Winterleitenkopf 2518 m, Kaponiktörl
2690 m, Buderusweg/Mallnitzer Scharte 2673 m,
Schneewinkelspitze 3015 m)

Teilnehmerzahl: maximal 6

Kostenbeitrag: 55 € (zzgl. Fahrt, Unterkunft, Ver-
pflegung)

Leistungen: Führungen und Leihmaterial

Vorbesprechung: 8. September 2023, 18 Uhr,
Kletter- und Boulderzentrum Gießen

Anmeldeschluss: 8. September 2023
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Martin Fügert
Inhaber

Gießen · Südanlage 26 Tel. 06 41 / 68 68 76 68 · 
E-Mail: mfbikes@gmx.com

Wg 2309

Weitwandern Pfälzerwald: Sagenweg mit Dahner Felsenland
Termin: 11. bis 15. Ok-
tober 2023

Tourenleiter: Werner
Müller, Wanderleiter, Tel.
06031/725000, Email:
mueller-friedberg@gmx.
de

Beschreibung der Tour:
Der grenzüberschreiten-
de Weitwanderweg, der in Dahn beginnt, führt
durch die mystische Welt des Pfälzerwaldes. Herr-
liche Ausblicke von imposanten Felsen und mäch-
tigen Burgruinen, wie zum Beispiel Drachenfels,
Berwartstein, Wegelnburg oder Fleckenstein im
Elsass. Aber auch idyllische Wiesentäler und ro-
mantische Waldseen werden uns begegnen. Wer
möchte, kann auf der Schlussetappe, die am Bio-
sphärenhaus vorbeiführt, noch einen abenteuerli-
chen Baumwipfelpfad versuchen. Der gesamte
Weg hat 86,4 Kilometer und 2737 Höhenmeter.
Der letzte Umstand macht es erforderlich, die
Strecke auf fünf Tage zu verteilen.

Voraussetzungen: Das Angebot richtet sich an
durchschnittlich trainierte Wanderfreunde. Es wird
erwartet, dass Interessierte zuvor mindestens an

einer der vom Tourenlei-
ter geführten Sonntags-
wanderung teilgenom-
men haben.

Touren: Fünf Tagestou-
ren, am Anreisetag 15
km, am Abreisetag 13
km, sonst 17 bis 22 km

Maximale Teilnehmer-
zahl: 20

Ort: Unterkunft: Hotel Rösselsquelle, Am Säg-
mühlweiher 1, Ludwigswinkel. EZ ca. 62 €, DZ
118 € inkl. Frühstück, Lunchpaket für den Mittag
6,5 €. Das Hotel bietet uns Halbpension für 24
€ an, ein Drei-Gänge-Menü vom Büfett, es gibt
Fleisch- und Fischgerichte sowie vegetarisches Es-
sen; die Auswahl variiert.

Kostenbeitrag: 65 Euro (für Tourenausarbeitung,
-planung und -führung), zzgl. Kosten für An- und
Rückreise (Bahn oder Fahrgemeinschaften), Über-
nachtung (s.o.), Transfers zu den Etappen (Busun-
ternehmen) sowie Kosten des persönlichen Ver-
zehrs.

Vorbesprechung: nach Absprache

Anmeldeschluss: 28. Februar 2023
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Teilnahmebedingungen
für Veranstaltungen der Sektion Gießen-Oberhessen (außerhalb des Kletter- und Boulderzentrums Gießen)

1. Teilnahmeberechtigung
An Touren/Veranstaltungen der Sektion Gießen-Oberhessen des Deutschen Alpenvereins (DAV) e.V. können grundsätzlich nur Alpenver-
einsmitglieder teilnehmen. Alpenvereinsmitglieder in diesem Sinne sind Personen, die in mindestens einer Sektion des Deutschen Alpen-
vereins e.V. Mitglied sind.

2. Persönliche Leistungsfähigkeit
Über die Teilnahme entscheidet in der Regel die Reihenfolge der Anmeldungen. Bei allen Veranstaltungen, die besondere Anforderungen be-
inhalten, kann sich der Veranstaltungs-, Touren- oder Ausbildungsleiter (Leiter) über die Leistungsfähigkeit des Interessenten vergewissern und
das Ergebnis bei der Auswahl der Teilnehmer berücksichtigen. Zur Sicherheit für den Teilnehmer und den Leiter kann bei Bedarf eine schriftliche
Erklärung über den Gesundheitsstand, im Einzelfall auch ein ärztliches Attest, verlangt werden. Eine nach Veranstaltungsbeginn festgestellte
Fehleinschätzung des eigenen Könnens rechtfertigt keine Erstattung des Veranstaltungspreises.
Während der Veranstaltung kann der Leiter einzelne Teilnehmer vom weiteren Programm ausschließen, wenn
a) die persönliche Ausrüstung mangelhaft ist oder der für die Veranstaltung geltenden Ausrüstungsliste nicht entspricht,
b) die Leistungsfähigkeit nicht den zuvor gemachten Angaben entspricht und die Gruppe hierdurch unzumutbar behindert oder gefährdet

wird,
c) Anweisungen des Leiters während der Veranstaltung nicht befolgt wurden.
Wurde ein Teilnehmer aus vorgenannten Gründen durch den Leiter von einer Veranstaltung ausgeschlossen, sind sämtliche durch ihn ver-
schuldete Folgekosten von ihm zu tragen. Regressansprüche an die Sektion können nicht geltend gemacht werden.

3. Anmeldung
Die Anmeldung erfolgt schriftlich (online, per Post, Fax oder E-Mail) ausschließlich auf dem Anmelde-Formular der DAV-Sektion Gießen-
Oberhessen unter Anerkennung der hier abgedruckten Bedingungen einschließlich des Haftungsausschlusses. Der in der Ausschreibung
ausgewiesene Teilnehmerbeitrag und ggf. daselbst mitgeteilte Vorauszahlungen hat der Teilnehmer binnen 2 Wochen nach seiner Zulas-
sung zur Tour durch den Leiter auf das Sektionskonto bei der Volksbank Mittelhessen eG mit der IBAN: DE 27 5139 0000 0000 0149 15

Druckerei Bender GmbH Hauptstr. 27 35435 Wettenberg/Gießen
Tel. 0641 984996-0 Fax 0641 984996-20 druckerei-bender.de
info@druckerei-bender.de

2-fbg. Letterpress
auf 710 g/m² Pure Cotton (1 mm dick),
mit Farbschnitt nach Ihrer Wunschfarbe

(1 mm dick),auf 710 g/m² Pure Cotton (1 mm dick),
Wunschfmit Farbschnitt nach Ihrer Wunschfarbe

Mit diesen Visitenkarten schaffen Sie
sofort einen besonderen Eindruck!
GARANTIERT!
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(BIC: VBMHDE5F) zu überweisen. Die Plätze werden in der Regel in der Reihenfolge der Anmeldung vergeben, sofern der Teilnehmer die
erforderlichen Voraussetzungen erfüllt und zuvor durch den Leiter zur Teilnahme an der Veranstaltung zugelassen wurde.

4. Bestätigung Ihrer Anmeldung
Wird die Anmeldung angenommen und hat der Teilnehmer den Teilnehmerbeitrag sowie die ggf. mitgeteilte Vorauszahlung geleistet,
erhält der Teilnehmer in der Regel innerhalb von 2 Wochen in schriftlicher oder anderer Form eine Teilnnahmebestätigung. Im Falle einer
Überbuchung der Veranstaltung wird der Anmeldende auf einer Warteliste vorgemerkt. Die Eintragung in die Warteliste ist für den An-
meldenden zunächst unverbindlich. Wenn ein Platz in der betr. Veranstaltung frei wird, wird bei den Wartelisten-Teilnehmern telefonisch
oder per E-Mail nachgefragt und die Anmeldung bei noch bestehendem Interesse gebucht.

5. Absage/Abbruch der Veranstaltung durch die Sektion
Bei Nichterreichen der Mindestteilnehmerzahl, bei Ausfall des Veranstaltungs- oder Ausbildungsleiters, aus Sicherheitsgründen, bei Ab-
bruch der Tour/Veranstaltung oder aus anderem besonderen Anlass (z.B. wegen ungünstiger Witterungs- und Schneeverhältnissen) ist die
Sektion berechtigt, die Veranstaltung abzusagen/abzubrechen oder das Ziel der Veranstaltung zu ändern. Bei Ausfall einer Veranstaltung
werden geleistete Beiträge vollständig erstattet.
Die Änderung des Veranstaltungsortes aus Sicherheitsgründen, sowie der Einsatz eines anderen Fahrten- oder Ausbildungsleiters berech-
tigen nicht zum kostenlosen Rücktritt von der Veranstaltung.

6. Vorzeitige Abreise, Ausschluss
Bei vorzeitiger Abreise eines Teilnehmers oder bei Ausschluss durch den Leiter besteht kein Anspruch auf Erstattung der Teilnehmerbei-
träge. Der Teilnehmer trägt die Kosten und das Risiko für die eigene Heimreise.

7. Rücktritt des Teilnehmers
Die Sektion Gießen-Oberhessen behält im Falle des Rücktritts eines Teilnehmers von der Anmeldung zu einer Veranstaltung 50% des Teil-
nehmerbeitrags ein. Vom 30. bis 15. Tag vor Veranstaltungsbeginn werden 75% desselben, vom 14. Tag an der volle Betrag einbehalten.
Forderungen durch Nichtbelegung der gebuchten Unterkunft (einschließlich der ggf. vorausgebuchten Verpflegung) und Kosten vorausge-
buchter Transfers vor Ort gehen voll (letztere anteilig) zu Lasten des zurücktretenden Teilnehmers. Dem Teilnehmer bleibt es unbenommen,
einen geringeren als den pauschalen Schaden nachzuweisen.

8. Versicherungen
Jedes DAV-Mitglied mit gültigem Ausweis besitzt Versicherungsschutz gegenüber Such- und Bergungskosten, sowie gegen Haftpflichtan-
sprüche, die aus bergsportlichen Aktivitäten resultieren. Mitglieder der Sektion Gießen-Oberhessen haben die Möglichkeit im Rahmen des
ASS-Paketes erweiterte Deckungssummen mit europaweiter Gültigkeit (Information in der Geschäftsstelle/Homepage) gegen ein geringes
Entgelt zu erlangen. Wenn für die jeweilige Veranstaltung erforderlich, schließt die Sektion die gesetzlich vorgeschriebene Insolvenzver-
sicherung ab.
Bezüglich des bestehenden Versicherungsschutzes für Mitglieder auf Bergfahrten wird auf die Broschüre „Alpiner Sicherheits-Service“ des
DAV verwiesen, zu erhalten in der Geschäftsstelle und über unsere Internet-Seite.

9. Haftung/Haftungsausschlüsse und Schadenersatz/Haftungsbeschränkung
Wander-, Bergtouren und Kurse im Sommer und im Winter bergen immer Risiken. Deshalb erfolgt die Teilnahme an einer Veranstaltung der
Sektion auf eigene Gefahr und eigene Verantwortung. Jeder Teilnehmer verzichtet auf die Geltendmachung von Schadensersatzansprüchen
jeglicher Art wegen einfacher Fahrlässigkeit gegen Tourenleiter und Ausbilder, andere Sektionsmitglieder oder die Sektion Gießen-Oberhessen,
soweit nicht durch eine bestehende DAV-Haftpflichtversicherung der Schaden abgedeckt ist. Für Nichtmitglieder besteht kein DAV-Versiche-
rungsschutz.

10. Teilnehmerbeiträge
Die Teilnehmerbeiträge sowie eventuelle Vorauszahlungen werden bei Anmeldung fällig, vorausgesetzt, die Anmeldung ist von der Sektion
angenommen worden. Der Teilnehmerbeitrag beinhaltet, soweit nicht anders angegeben, ausschließlich die Veranstaltungs- bzw. Kurs-
gebühr.

11. Persönliche Reisekosten
Die Kosten für Fahrt, Verpflegung, Unterkunft, Transfers vor Ort, Eintritte, Lifte, Seilbahnen usw. trägt jeder Teilnehmer selbst. Sie sind nicht
im Teilnehmerbeitrag enthalten, sofern nicht ausdrücklich anders erwähnt. Kosten wie Maut sowie Fährgebühren sind immer selbst von
den Teilnehmern zu tragen.

12. Ausrüstung
Die Mitnahme der vom Leiter vorgeschriebenen Ausrüstung ist zwingende Voraussetzung für die Teilnahme an der jeweiligen Veranstal-
tung. Erfolg und Sicherheit können von der Qualität und Vollständigkeit der Ausrüstung abhängen.Wer ohne die vom Leiter für notwendig
erachtete Ausrüstung an der Veranstaltung teilnimmt, kann ausgeschlossen werden. Eine Reihe von Ausrüstungsgegenständen können
gegen Gebühr in der Geschäftsstelle der Sektion entliehen werden, soweit verfügbar.

13. Bildrechte
Der Teilnehmer erklärt sich damit einverstanden, dass die DAV-Sektion Gießen-Oberhessen Tourenbilder, auf denen er abgebildet ist, für
Vereinszwecke (Veröffentlichung in den eigenen Druckerzeugnissen und auf der Homepage der Sektion/der Gießener Hütte) verwendet.
Diese Erklärung kann der Teilnehmer jederzeit für ab diesem Zeitpunkt aufgenommene Bilder widerrufen.
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Bike  Treff 
Whats App Gruppe
Der DAV Mountainbike und Gravel Bike Treff des DAV Gießen
ist ein monatlicher Treff

jeden letzten Sonntag im Monat
für alle, die sportlich Gravel und MTB fahren.  

Wir erkunden zusammen die Wege im Gießener Umland. Start ist im 
Sommerhalbjahr jeweils um 9 Uhr, in den Wintermonaten um 13 Uhr. Treffpunkt 
ist üblicherweise das DAV Kletter und Boulderzentrum Gießen (Rödgener Straße 
70), doch werden gelegentlich auch andere Treffpunkte im Süden oder Westen der 
Stadt vereinbart. Die Touren dauern jeweils zwei bis drei Stunden und haben je 
nach Strecke zwischen 400 und 600 Höhenmeter.

Du fühlst dich angesprochen? 
Dann solltest du genügend Ausdauer, ein geeignetes Rad sowie passende 
Kleidung für die kalte Jahreszeit. besitzen Die Touren finden bei jedem Wetter statt, 
außer bei starkem Regen oder Schneematsch. Die Teilnahme mit E-Bikes oder 
Pedelecs ist nicht möglich.
Ansprechpartner im Alpenverein ist Guido Tamme, Email: presse@dav-giessen.de. 
Der WhatsApp-Gruppe anschließen können sich Interessierte über den QR-Code 
oben rechts oder den Link: https://chat.whatsapp.com/
DVmMlZnFe1xH0KumPDUmG4

Ausrüstung von Delta Bike für Guides des Mountainbike-Treffs
Optisch war der Deutsche Alpenverein außerhalb seines
Grundstücks in Gießen bislang im heimischen Raum
nicht präsent. Das hat sich im Mai geändert. Die Gui-

des vom MTB- und Gravel-Bike-Treff der Sektion wur-
den da einheitlich gekleidet und verwenden diese schi-
cke Ausrüstung bei ihren sportlichen Touren an jedem

letzten Sonntag im Monat.
Möglich gemacht wurde

das vom Unternehmen
Delta Bike, das den Guides
je zwei Trikots und eine
Hose spendiert hat. Der
Cube-Händler war von
sich aus auf den Alpenver-
ein zugekommen und hat-
te eine Einkleidung in den
ansprechenden Designfar-
ben Grün (vom Alpenver-
ein) und Blau (Delta Bike)
angeboten.
Bei den monatlichen Tou-

ren führt immer einer der
von sieben Guides; zwei
waren beim Fototermin
verhindert. gtIn Grün-Blau-Schwarz sind jetzt die Guides des Alpenvereins an jedem letzten Sonntag im

Monat unterwegs.
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Ursulum4 Panoramablick9
35396Gießen 35745Herborn
Tel.0641-33560 ww.Licht-appel.de

Bundesfreiwilligendienst im DAV Kletter- und Boulderzentrum

Seit September ge-
hört Lea-Alexandra
Klamm zum Team
der Kletterhalle: Im
Anschluss an das
Abitur an der Theo-
dor-Litt-Schule ab-
solviert sie hier ein
Jahr im Bundesfrei-
willigendienst.
Ehrenamtliches En-
gagement ist der
19-Jährigen nicht
fremd: Als Schüle-
rin gehörte sie der
Schülervertretung
und dem Schulsa-
nitätsdienst an.
Dazu hilft sie bei
Kindergottesdiens-
ten in ihrem Hei-
matort Staufenberg
und ist beim DRK-
Katastrophen-

schutz sowie in der
Evangelischen Jugend
Gießener Land aktiv.
Beim Alpenverein hilft
sie nun in der Ge-
schäftsstelle, schraubt
neue Routen, über-
nimmt Thekendienste
und unterstützt auch
den Social Media Ac-
count. Besonders gern
betreut sie Kindergrup-
pen, weil sie es mag,
Menschen etwas beizu-
bringen.
Durch die Mitarbeit im
Kletterzentrum hat die
passionierte Spazier-
gängerin das Klettern
als richtige Sportart für
sich entdeckt. Sie will
deshalb hier nach ihrer
Bufdi-Zeit weiter als
Trainerin tätig sein. gt
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1. Begrüßung
2. Rückblick auf 2022
3. Geplante Aktivitäten 2023
4. Wahl des Jugendreferenten / der Jugendreferentin (vorsorglich)
5. Wahl des/der stellvertretenden Jugendreferenten/Jugendreferentin (vorsorglich)
6. Wahlen zum Jugendausschuss (vorsorglich)
7. Wahl der Delegierten für den Landesjugendleitertag 2023
8. Genehmigung des Haushalts 2022
9. Abstimmung über den Haushaltsplan 2023

10. Diverses

Anträge müssen bitte bis zum 11. Februar 2023 an jugend@dav-giessen.de geschickt werden. Dort 
werden auch im Vorfeld Fragen zur Veranstaltung gerne beantwortet. Antragsberechtigt sind alle 
Teilnahmeberechtigten wie oben beschrieben.
Die Sektionsjugendordnung ist online auf den Internetseiten der Sektion verfügbar. Sie kann auf 
Verlangen auch in der Geschäftsstelle eingesehen werden.

Thorsten Ludwig  und Ellen Beck
(Jugendreferent und stellv. Jugendreferentin, im Namen des Jugendausschusses)

Einladung zur Jugendvollversammlung 2023

Wir möchten alle Mitglieder der JDAV der Sektion Gießen-Oberhessen herzlich zur Jugendvollversamm-
lung einladen. Die Versammlung findet am Samstag, dem 18. Februar 2023 um 15.00 Uhr im 
großen Seminarraum des Kletterzentrums statt.

Teilnahme- und stimmberechtigt sind alle Mitglieder der Sektion von 10 bis 27 Jahren. Teilnehmen 
können außerdem alle Jugendleiter, , die Gruppenleiter der Kinder- und Jugendgruppen, gewählte 
Funktionsträger und weitere durch den Jugendausschuss eingeladene Gäste. 

Tagesordnung:
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Kinder- und Jugendklettergruppen
Anmeldungen über: jugend@dav-giessen.de

Du bist gerne in der Natur und in den Bergen unterwegsL Du liebst Herausforderungen und AbenteuerL Dir ist
Nachhaltigkeit und �kologie wichtigL Dann bist du bei uns genau richtig.
Wir suchen aktive und engagierte Menschen, die Lust haben sich als Jugendleiter#innen in unseren Kinder-
und Jugendgruppen zu beteiligen.Willst du Teil des Teams seinL
Von Deinem Engagement profitieren nicht nur die Kinder und Jugendlichen. Auch Du selbst sammelst wertvolle
Erfahrungen, die dich privat und beruflich weiterbringen. Bei den Aus- und Fortbildungskursen wirst du fachlich,
sportlich und pädagogisch fit gemacht1

Kostenbeitrag: Halleneintritt und evtl. Leihgebühr für Schuhe. Wir empfehlen den Kauf eines
Jahresabos.

Ausfahrten
Neben den Terminen in der Halle finden zusätzliche Aktivitäten statt. Dazu gehören Ausflüge an den
Gießener Kletterbunker, in andere Kletterhallen oder in nahegelegene Klettergebiete. Außerdem sind
mehrtägige Fahrten in Klettergebiete geplant. Termine werden in den jeweiligen Gruppen
bekanntgegeben.

Du bist jung, aktiv, engagiert?

In unseren Kinder- und Jugendklettergruppen vermitteln wir altersgerecht die Sicherungstechnik und die
Bewegungsabläufe des Klettersportes. Durch Spiele und Trainingseinheiten werden die
Koordination, die notwendige Kraft und Ausdauer entwickelt. Die Kinder und Jugendlichen erhalten
dabei auch einen Einblick in die Knotenkunde und die Theorie des Klettersportes.
Neben dem Klettern möchten wir den Mitgliedern ermöglichen, auch andere Outdoor-Aktivitäten
kennenzulernen. Unsere Jugendleiter/innen bilden sich deswegen regelmäßig fort und planen für
2023 u.a. einen Mountainbike-Treff und eine Wandergruppe.
Unsere Gruppen erfreuen sich großer Beliebtheit und sind daher stark ausgelastet.

5 – 9 Jahre
12 – 16 Jahre
10 – 14 Jahre

Montagsgruppe
Dienstagsgruppe
Mitwochsgruppe
Donnerstagsgruppe
Freitagsgruppe

17.30 bis 19.00 Uhr
17.00 bis 19.00 Uhr
17.00 bis 19.00 Uhr
17.00 bis 19.00 Uhr
17.00 bis 19.00 Uhr

10 – 14 Jahre
9 - 12 Jahre

Teilnehmer, die nach Einschätzung der Jugendleiter/innen die nötigen Kenntnisse und Voraussetzungen
haben, dürfen unter deren Aufsicht selbststä ndig klettern und sichern.

Klettergruppen
Für Sektionsangehörige existieren derzeit fünf Kinderklettergruppen verschiedener Altersstufen,
die wöchentlich 0 ausgenommen in den Ferien und an Feiertagen 0 von unseren Jugendleiter/inne/n
im Kletterzentrum Rödgener Straße 70 betreut werden.
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Outdoor-Klettern in Gießen
Der alte Spitzbunker und der Boulderwürfel hinter der Kletterhalle laden dazu ein

Kletter-Spitzbunker
Beim Klettern am Kletterbunker ist
die örtlich aushängende Kletter-
ordnung zu beachten. Der Spitzbunker
befindet sich auf dem Gelände
der Gesellschaft für Soziales
Wohnen (GSW) in der
Hannah-Arendt-Straße.
Am Bunker sind keine Seile
zum Toprope-Klettern
eingehängt. Es muss mindestens
eine Route vorgestiegen
und das Seil an den
Umlenkösen eingefädelt werden.

Adresse:
Hannah-Ahrendt-Straße 10,
GSW Gesellschaft für
Soziales Wohnen in Gießen m. b .H.
www.gsw-giessen.de
info@gsw-giessen.de

Kind-mit-Eltern-Klettergruppe
Jeden Mittwoch 15 bis 17 Uhr
(ausgenommen in den Ferien und an Feiertagen)
Für Kinder ab 9 Jahre, die Lust am Klettern haben, mit Eltern/Großeltern/Tanten/Onkels
bei schönemWetter (i.d.R. Ostern bis zu den Herbstferien)
Am Kletterbunker (Hannah-Arendt-Straße 10) unter freiem Himmel.
bei schlechtem Wetter und im Winterhalbjahr
im DAV Kletter-und Boulderzentrum Gießen (Rödgener Straße 70)
Anmeldung: Thomas Berghöfer, FÜL Bergsteigen, Tel. 0176/47162927
Kosten: Am Kletterbunker keine, in der Halle Eintritt und ggf. Materialausleihe



DAV Kletter- und Boulderzentrum Gießen

www.kletterzentrum-giessen.de

In dem Gebäude an der Rödgener Straße 70 befinden sich neben
dem Kletter- und Boulderbereich die Geschäftsstelle mit Archiv,
Bibliothek und Materialverleih der DAV-Sektion Gießen-Oberhes-
sen sowie ein großzügiges Bistro mit Außenterrasse. Lass dir bei
uns eine Pizza, Brezeln und Eis schmecken und genieße einen le-
ckeren Kaffee oder ein kühles Getränk.

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 11.00 bis 23.00 Uhr
Samstag und Sonntag 10.00 bis 22.00 Uhr
Öffnungszeiten an Feiertagen können abweichen und werden be-
kannt gegeben.
Einlass ist jeweils bis 30 Minuten vor Schließung der Halle.

Die Geschäftsstelle ist dienstags und donnerstags von 18.00 bis
20.00 Uhr geöffnet.

Vor Ort gibt es ausreichend Parkplätze für Fahrräder und Autos. Zudem liegt das Zentrum direkt an einer Bushal-
testelle der Linien 1 und 17.

Klettern
In der 1150 m² großen Kletterhalle kommen Toprope- wie auch Vor-
stiegs-Kletterer vom Anfänger bis zum ambitionierten Sportkletterer auf
ihre Kosten. Um hier zu klettern, muss der Sichernde den Nachweis einer
entsprechenden Schulung/Ausbildung haben oder er nutzt nach Einwei-
sung eines unserer vier Selbstsicherungsgeräte, der »Autobelays«. (Foto
links)

Anfänger- und Schulungsbereich
– 10 m Wandhöhe
– 13 Sicherungslinien mit ca. 20 Routen der Schwierigkeitsgrade 3 bis 6
– 1 Selbstsicherungsgerät mit 3 bis 4 Routen
Haupthalle
– 16 m Wandhöhe
– 45 Sicherungslinien,
mit ca. 90 Routen,

– Toprope: davon ca. 45 Routen der Schwierigkeiten 3 bis 7,
(etwa 12 Routen auch mit Autobelay-Selbstsicherungen)
– Vorstieg: ca. 55 Routen der Schwierigkeitsgrade 5 bis 10

Bouldern
Der 350 m² großen Boulder-Bereich mit weichen Matten auf
dem Boden bietet ca. 75 Boulder fünf verschiedener Schwierig-
keitsgrade. Hier kann man auch ohne Vorkenntnisse an 4 m ho-
hen, künstlichen Kletterwänden in Absprunghöhe sein Kletter-
können ausprobieren oder sich an besonders anspruchsvollen
Bewegungen versuchen, die man beim Seilklettern eher selten
vorfindet.
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Seminarräume

An fast allen Tagen des Jahres vermieten wir unsere
Multimediaräume – ganz gleich an wen, wie viele Per-
sonen oder wie lange. Durch große Fenster lassen sich
die hellen Räume gut lüften und mit den vorhandenen
Rollos optimal abdunkeln. Zusammen mit der individu-
ell bedienbaren Deckenbeleuchtung bietet das eine
perfekte Basis für Vorträge, Schulungen und Sportkurse.

Zudem bieten wir umfangrei-
ches Präsentationsmaterial in
Form eines Beamers, Flipcharts,
Pinnwand und zwei gut ausge-
statteten Moderationskoffern.
Stühle und Tische stehen dabei
für bis zu 50 Personen bereit.
Sport- und Fitnesskurse können
unsere Yogamatten, Thera-Bän-
der und Sprungkästen nutzen.
Kalte Getränke, Tee, Kaffee und
Brezeln sind dazu buchbar.
Weitere Speisen und Getränke
können im Bistro erworben
werden. Individuelle Wünsche

für ein erweitertes Catering sind nach Absprache mög-
lich.
Unsere Raumoptionen:
– Seminarraum groß ca. 86 m² (mit Beamer)
– Seminarraum mittel ca. 52 m² (mit Beamer)
– Seminarraum klein ca. 34 m² (mit mobilem Bea-

mer)

Aktuell informiert
auf der Homepage

Alles Wissenswerte über aktuelle Kurse und Veranstal-
tungen im DAV Kletter- und Boulderzentrum Gießen
finden Interessierte auf der Homepage der Halle über
diesen QR-Code.

Alle Routen auf Vertical live
In der kostenlosen App »vertical live« (QR-Code rechts)
kannst du jederzeit unsere kompletten Kletter- und
Boulderpläne abrufen und bewerten. Wir freuen uns
auf dein Feedback.
Oben eine (stark verkleinerte) Übersicht unserer Kletter-
routen .
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Kurse und Veranstaltungen

Das DAV Kletter- und Boulderzentrum bietet ein umfangreiches Angebot an Kursen für Einsteiger und Fortge-
schrittene. Ob alleine oder mit der ganzen Familie, mit Freunden oder als Firmenevent. Egal, ob du deine Technik
verbessern willst oder deinen Geburtstag feiern – es ist für jeden etwas dabei. Aktuelle Termine findest Du
auf unserer Homepage: www.kletterzentrum-giessen.de/kurse-und-veranstaltungen.

Unseren Buchungsservice erreichst du Montag bis Freitag von 11.00 bis 15.00 Uhr unter 0641/94828094. Dei-
ne Anfrage und individuelle Terminwünsche (ab vier Personen) nehmen wir außerdem gerne per Mail entgegen:
kurse@kletterzentrum-giessen.de

Schnupperklettern
In unserem Schnupper-Angebot bieten wir dir Einblick und Einstieg in die vertikale Leidenschaft – den Kletter-
sport. Vorkenntnisse sind nicht nötig, denn einer unserer fachkundigen Trainer sichert dich auf deinem steilen Weg
nach oben. Im Anschluss an deine Höhenerfahrungen am Seil hast du die Möglichkeit, den Rest des Tages deine
letzten Kraftreserven in unserem Boulderbereich auszuschöpfen oder in unserem Bistro wieder aufzutanken.

Kursinhalte: Erproben von Bewegungsabläufen beim Klettern im Seil und unter Anleitung erste Erfahrungen
sammeln. Der Kurs beinhaltet keine Vermittlung der Sicherungstechniken.

Dauer: 1,5 Stunden

Kosten: Erwachsene 30 € / Ermäßigt 27 €

DAV Toprope-Kurs
Im Kletterkurs zum »DAV Kletterschein Toprope« vermitteln wir umfangreiche Kenntnisse, die für das Klettern in
Toprope-Situationen in Kletterhallen notwendig sind. Der Toprope-Schein kann als Grundlage für einen Vorstiegs-
kurs hilfreich sein. Mindestalter: 14 Jahre.

Kursinhalte: Grundlegende Materialkunde, Knotenkunde, Vermittlung verschiedener Sicherungstechniken
(Smart, Mega Jul & Co.), Vermittlung wesentlicher Klettergrundlagen und Klettertechniken für das Klettern im To-
prope.

Dauer: 2 x 3 Stunden

Kosten: Erwachsene 69 € / Ermäßigt 59 €

Sicherungsupdate
Wenn du beim Klettern und Sichern eine längere Pause hattest und dir nicht mehr sicher bist oder wenn dein letz-
ter Kurs schon eine Weile her ist, empfehlen wir dir ein Up-
date, um auf dem neuesten Stand zu bleiben und somit das
Risiko zu minimieren. Eventuell eingeschlichene Fehler kön-
nen dadurch beseitigt werden.

Kursinhalte: Auffrischung von Sicherungskenntnissen; Si-
chern mit Autotubern oder Halbautomaten; Analyse und Be-
richtigung von Sicherungsfehlern. Mindestalter:14 Jahre,
Grundkenntnisse im Klettern und Sichern (im besten Fall ein
Toprope- oder Vorstiegs-Schein) erforderlich.

Dauer: 3 Stunden

Kosten: 34 €

FÜR EINSTEIGER
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Techniktraining Toprope

Du hast gerade deinen
»DAV Kletterschein To-
prope« erworben und
möchtest durch effizien-
tes und energiesparen-
des Klettern mehr Aus-
dauer erlangen? In unse-
rem Techniktraining er-
lernst du die nötigen
Tricks und Kniffe, welche
dich sauber den nächs-
ten Grad durchsteigen
lassen, ohne dich völlig
aus der Puste zu brin-
gen.
Kursinhalte: Eindrehen,
langer Arm, Basiselemente des Technikleitbildes »Standardbewegung« u.v.m. Die genauen Inhalte des Kurses
werden an die Teilnehmer angepasst. Mindestalter: 14 Jahre, DAV Kletterschein Toprope oder das Beherrschen ei-
ner aktuellen Sicherungstechnik erforderlich.
Dauer: 2 x 2,5 Stunden
Kosten: 79 € / Ermäßigt 59 €

Bouldern +

Einer unserer fachkundigen Trainer vermittelt dir die wichtigsten Sicherheitsregeln beim Indoor-Bouldern. Nach ei-
ner Pause in unserem Bistro bei einem Heißgetränk deiner Wahl geht es an unsere Selbstsicherungsautomaten,
die sog. Autobelays. Mindestalter:14 Jahre.
Kursinhalte: Einführung in das Bouldern, FAQ im Bistro bei einem Heißgetränk deiner Wahl, Einführung in die
Selbstsicherungsautomaten (Autobelays).
Dauer: 2,5 Stunden
Kosten: 39 € • Inklusive: Gutschein für einen weiteren Eintritt für das Bouldern und Klettern an den Autobelays

Start-Up Bouldern

Neben der Vermittlung der elementaren Sicherheitsregeln beim Indoor-Bouldern kommen hier auch die sozialen
Aspekte nicht zu kurz. Boulderer entwickeln die Lösungen für ein schwieriges Boulderproblem oft gemeinsam. Es
gibt kein richtig oder falsch – was zählt, ist der Zielgriff.
Kursinhalte: Einführung in die Ausrüstung, grundlegende Regeln, erste Einführung in die Bouldertechnik.
Dauer: 2 Stunden
Kosten: Erwachsene 32 € / Ermäßigt 29 €

Grundkurs Bouldern

Du verfügst bereits über eigene Erfahrung oder hast schon ein
Start-Up Bouldern bei uns besucht? Die richtige Technik kann
Wunder bewirken: bei unserem Grundkurs Bouldern erlernst du
die zentralen Bewegungselemente und Techniktipps für erfolgrei-
cheres Bouldern.
Kursinhalte: Formschlüssiges Greifen, präzises Treten, Eindre-
hen, Griff- und Trittwechsel, geschickte Positionierung der Hüfte.
Dauer: 2 x 2,5 Stunden • Kosten: Erwachsene 64 € / Ermäßigt
54 €
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FÜR FORTGESCHRITTENE

DAV Vorstiegskurs

In unserem Vorstiegskurs lernst du alles Wichtige, was für das Vorstiegsklettern, speziell in der Halle,
notwendig ist. Im Anschluss an den Kurs bekommst du nach Ablegen einer kurzen Prüfung den »DAV
Kletterschein Vorstieg«. Mindestalter: 14 Jahre; Klettern im 5. Grad oder besser »DAV Kletterschein To-
prope« bzw. Beherrschen einer aktuellen Sicherungstechnik im Toprope erforderlich.
Kursinhalte: Richtiges Klettern im Vorstieg, Sicherungs-
verhalten und Sicherungstechnik im Vorstieg, Seiltechnik.
Dauer: 3 x 3 Stunden
Kosten: Erwachsene 104 € / Ermäßigt 94 €

Techniktraining

Du kletterst bereits im 5. oder 6. Schwierigkeitsgrad,
kletterst im Vorstieg und möchtest deine Klettertechnik
ausbauen und deine Leistung verbessern? Ziel des Kur-
ses ist das Erlernen von Bewegungsabläufen und spezifi-
schen Klettertechniken, die dann auf das Routenklettern übertragen werden.
Kursinhalte: Körperschwerpunkt, Trittfolge, Hüfteinsatz, Elemente der Standardbewegung für Fortge-
schrittene u.v.m. Die genauen Inhalte des Kurses werden an die Teilnehmer angepasst, um auf die in-
dividuellen Fähigkeiten eingehen zu können, und können daher variieren.
Dauer: 2 x 2,5 Stunden
Kosten: Erwachsene 79 € / Ermäßigt 59 €

Sturz- und Sicherheitstraining

Du bist bereits ein wenig vorstiegserfahren, aber hast das Gefühl, dass die Angst dich blockiert? Da
kann unser Sturz- und Sicherheitstraining Abhilfe leisten. Mindestalter: 14 Jahre; »DAV Kletterschein
Vorstieg« bzw. das Beherrschen einer äquivalenten Klettertechnik im Vorstieg ist erforderlich.
Kursinhalte: Richtig stürzen, Stürze richtig halten, weiches Sichern: Herantasten an das Stürzen in
kleinen Schritten. Der Kurs wird an die individuellen Bedürfnisse der Teilnehmer angepasst.

Dauer: 2 x 2,5 Stunden
Kosten: Erwachsene 64 € / Ermäßigt 54 €

Individuelle Trainingseinheit

Technik, Taktik, Kondition – woran auch immer es dir man-
gelt: wir helfen dir dabei, dich zu verbessern. In individuellen
Analysen decken wir deine Schwächen auf und versorgen dich
mit persönlich zugeschnittenen Übungsempfehlungen und
Trainingsplänen.
Dauer: 1,5 Stunden
Kosten: 50 €



FÜR KINDER UND FAMILIEN

59

Kindergeburtstag

Für Kinder ab fünf Jahren bieten wir Geburtstagsfeiern in unserer Klet-
terhalle an. Von Freitag bis Sonntag (auch in den Ferien) können die Kin-
der hier einen unvergesslichen Geburtstag beim Klettern in unbekannten
Höhen verbringen. Die Kinder werden von unseren Trainern gesichert. Si-
cherungstechniken werden nicht vermittelt.
Verpflegung: Wir richten euch 30 Minuten vor Beginn der Feier einen
Tisch mit einer schönen, festlichen Dekoration her. Einen Geburtstagsku-
chen, Muffins oder ähnliches kannst du gerne selbst mitbringen. Wenn
zusätzlich herzhafte Speisen oder Getränke gewünscht sind, müssen die-
se über das Bistro vor Ort erworben werden. Dafür bieten wir dir vor Ort
eine große Auswahl an Getränken und herzhaften Speisen wie Pizza,
Flammkuchen und frische Brezeln an.
Achtung: Bitte Sportkleidung und saubere Hallenschuhe mitbringen!
Kletterschuhe können gegen eine Gebühr von 3 € ausgeliehen werden.
Dauer: 2 Stunden
Kosten: 170 € Fixpreis für 8 Kinder; 10 € für jedes weitere Kind

Eltern und Kind Einstiegskurs

Dieser Kurs richtet sich an Eltern und Kinder (10-14 Jahre), die noch keine Klettererfahrung haben. Die Kinder
können während des Kurses bereits klettern und bouldern, sowie – je nach Alter und Entwicklung – bereits an
den Kursinhalten des Toprope-Kurses teilnehmen. Nach erfolgreicher Teilnahme können die Eltern das DAV Klet-
ter- und Boulderzentrum Gießen selbstständig nutzen.
Kursinhalte: Grundlegende Materialkunde, Knotenkunde, Vermittlung der Sicherungstechnik mit Hilfe eines Au-
totubers (Smart, Mega Jul, Click-Up), Vermittlung wesentlicher Klettergrundlagen und Klettertechniken für das
Klettern im Toprope.
Dauer: 2 x 3 Stunden
Kosten: Erwachsene 69 € / Ermäßigt 59 €

Familien-Angebot

Angeleitet von unseren fachkundigen Trainern lernt ihr den sicheren Umgang mit Gurt und Knoten und erklimmt
dann die Gießener Kletterhalle. Mal sehen, ob die Kleinen nicht vor den Großen die 16 m bis zur Hallendecke
überwinden! Das Familien-Angebot beinhaltet keine Vermittlung der Sicherungstechniken.
Dauer: 2 Stunden
Kosten: 79 € (2 Erwachsene + 2 Kinder; jedes weitere Kind bis 15 Jahre: 7,50 €)

Kinderschnupperklettern

Beim Schnupperklettern können die Kinder (5 bis13 Jahre), betreut durch unsere Trainer, das Klettern einfach mal
ausprobieren und schauen, ob die Sportart Klettern für sie interessant ist!
Dauer: 1,5 Stunden
Kosten: 27 €

Kinderklettern Plus

Beim Kinderklettern Plus klettern die Kinder (5-13 Jahre) gesichert von
unseren Trainern. Eine ausführliche Einführung findet nicht mehr statt, da
die Kinder bereits erste Erfahrungen beim Kinderschnupperklettern ge-
sammelt haben. So kann schnell mit dem Klettern losgelegt werden.
Dauer: 1,5 Stunden
Kosten: 27 €



Basiskurs Klettern mit Schulklassen

Bis zu neun Schüler werden von einem Trainer betreut und eingewiesen, bei größeren Gruppen werden sie also
von mehreren Trainern gleichzeitig betreut. In der zweiten Stunde steht weiterhin ein Trainer für jeweils 15 Schüler
zu Verfügung. Bei Schülern unter 12 Jahren ist eine entsprechend höhere Anzahl an erwachsenen Begleitpersonen
oder ein höherer Trainerschlüssel notwendig, da die jüngeren Schüler noch nicht selber die Sicherungsaufgaben
übernehmen können. Hier besteht in der ersten und der zweiten Stunde ein Betreuungsschlüssel von 1:9.
Kursinhalte: Material- und Knotenkunde, Erlernen der Sicherungstechnik und natürlich Zeit zum Klettern.
Dauer: 2 Stunden
Kosten: 7,50 € pro Schüler (ab 10 Personen), 25 € pro Trainer/Stunde

FÜR FIRMEN & ORGANISATIONEN

Team-Event

Sie wollen mit Ihrem Team etwas Besonderes erleben, den Teamgeist stärken und das Team näher zusammenbrin-
gen? Dann sind Sie hier genau richtig! Zu Beginn der Veranstaltung erhalten Sie – neben der Ausrüstung – eine
Einführung in das Material und die grundlegenden Kletter- und Sicherungstechniken. Nach einer abenteuerlusti-
gen Aufwärmrunde begeben Sie sich in dreier Teams an die Herausforderungen der Kletterhalle.
Dauer: 4 bis 6 Stunden
Kosten: 65 € / Person

KLETTERTREFFS

Offener Klettertreff

Wenn du keinen Kletterpartner hast, bist du hier
richtig. Jeder ist gerne gesehen, egal welches Kön-
nen, ob Toprope oder Vorstieg. Du musst lediglich
eine gängige Sicherungstechnik beherrschen. Eine
Anmeldung ist nicht nötig. Du kannst einfach vorbei
kommen.
Mittwochs: 19:30 bis 23:00 Uhr
Donnerstags: 10:00 bis 13:00 Uhr
Samstags: 9:00 bis 12:00 Uhr
Kosten: Halleneintritt und bei Bedarf Leihgebühr
für Leihmaterial

Inklusiver Klettertreff

Dieser Treff richtet sich an alle, die beim gemeinsamen
Klettern Spaß haben und über ihre eigenen Grenzen
hinauswachsen wollen. Zusammen wollen wir Barrie-
ren abbauen und die Kletterwand für jeden bezwing-
bar machen.
Es ist völlig egal, ob du klein oder groß bist, ob du
jung oder alt bist, ob du eine Behinderung hast oder
nicht: In dieser Gruppe ist jeder willkommen. Einzige
Voraussetzung: Du hast Lust, das Klettern zu lernen
und auch andere dabei zu unterstützen.
Donnerstags: 18.00 bis 20.00 Uhr In den Schulferien
pausiert der inklusive Klettertreff.
Kosten: Halleneintritt plus bei Bedarf Leihgebühr für
Leihmaterial
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Weitere Angebote

Rundherum-Stark-Training für Kinder

In insgesamt zehn Stunden wird mit viel Spaß und
Power das Selbstvertrauen und die Selbstsicherheit
deines Kindes gestärkt! Das Rundherum-Stark-Trai-
ning wird von unserem Kooperationspartner »Kinder
Löwenstark« angeboten.
In diesem Kurs wird Klettertraining mit Selbstbehaup-
tungstraining kombiniert. Klettern ist nicht nur für den
Körper gut, sondern stärkt auch die Selbstwirksamkeit
der Kinder. Eine optimale Ergänzung, um Selbstver-
trauen und Selbstsicherheit maximal zu stärken, ist
das Selbstbehauptungstraining. Alle Vorteile und Ziele
dieses Kombitrainings sowie mehr Informationen zu

unserer Trainerin Petra gibt es auf ihrer Homepage: www.kinderloewenstark.de/rundherum-stark-training
Anmeldung unter petraherr@kinderloewenstark.de (bitte mit Angabe des aktuellen Schuljahres).
Dauer: 4 x 2,5 Stunden
Kosten: 135 €

Yoga für Bergsteiger, Kletterer und Neugierige

Klassisches Yoga zum Dehnen und kräftigen der
Muskulatur, zur Schulung von Gleichgewicht und
Körperwahrnehmung. Einseitig beanspruchte Musku-
latur wird entspannt und gedehnt, muskuläre Defizite
werden ausgeglichen. Atem – Konzentration – Koor-
dination – Beweglichkeit – Kraft – Entspannung.
Der Unterricht ist sehr wandelbar und daher für alle
durchführbar – egal, ob Neuling, Wiedereinsteiger
oder Routinier!
Unter Leitung von Natalie schulen sich die Teilneh-
mer daran, den Körper geschmeidig und beweglich
zu halten und den Geist zu Ruhe und Entspannung
zu bringen.
Termine: Samstags 9.00 bis 10.30 Uhr
Kosten: 7,50 € pro Termin oder eine 11er-Karte für 75 €

Kinder-Kletterclub

Unter fachkundiger Aufsicht werden die Kinder spielerisch an das
Klettertraining herangeführt. Die Sicherungstechniken werden gefes-
tigt und verschiedene Klettertechniken vermittelt. Es gibt keine fes-
ten Teilnehmerlisten. Die Teilnahme muss für jede Woche einzeln
über unseren Veranstaltungskalender gebucht werden.
Kursinhalte: Klettern, Kletterspiele, Festigung der Sicherungstechni-
ken, Klettertechniken und vieles mehr
Voraussetzungen: Kinder-Topropeschein oder Topropeschein
Alter: 8-13 Jahre
Termine: Mittwochs, 16 bis 18 Uhr (außer in den Schulferien)
Kosten: 5 € pro Person. Leihmaterial und Halleneintritt sind nicht
im Preis enthalten.
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DEINE VORTEILE
500 Punkte bei Anmeldung

Punkte bei jedem Einkauf: 
1 Euro Einkaufswert = 1 Punkt

Sammle Mehrfach- und Extra-Punkte 
vor Ort und auf intersport.de

Vorteilspreise

Exklusive Angebote & Gutscheine

JETZT ANMELDEN &

SAMMELN! 
PUNKTE 

AUS LIEBE ZUM SPORT

JETZT ANMELDEN
Scanne den QR-Code
und melde dich jetzt an.

WORAUF WARTEST DU? KOMM IN DEN CLUB
und profitiere von tollen Vorteilen. Jetzt vor Ort anmelden oder unter: www.intersport-begro.de

Dein Sportpartner in der Region!
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Die Routenbau in der Kletterhalle

In der Gießener Kletter-
halle gibt es ein großes
ehrenamtliches Schraub-
team, welches für steti-
gen Nachschub an Klet-
ter- und Boulderrouten
sorgt. Diese Gruppe wird
geleitet von einer Dop-
pelspitze, Joachim Sayn
und Torben Harz.
Im Routenbau geht es
neben der eigenen Krea-
tivität und technischen
Fertigkeiten auch darum,
die Wünsche und Anlie-
gen der Hallencommunity
und Trainer/innen in die
Halle mit einfließen zu
lassen, um den Bedürf-
nissen möglichst vieler
Kletterer gerecht zu werden. Hierfür werden Griffsets
zusammengestellt, Volumen geplant, Kletterlinien und
besondere Anliegen berücksichtigt und dann auf Basis
der grundlegenden Schwierigkeitsverteilung – von ganz
leicht bis ganz schwer, in Toprope, Vorstieg und Auto-

belay nach Möglichkeit
gut verteilt – die
Schraubaufträge im
Team vergeben.
Dann kann das
Schrauben losgehen.
Sobald der Boulder
oder die Kletterroute
fertig ist, kommt der
Feinschliff – hier noch
ein Tritt, da noch eine
Kleinigkeit ändern, da-
mit das Ergebnis sicher
zu beklettern ist und
Spaß macht. Joe und
Torben schrauben
schon seit einigen Jah-
ren in unserer Halle.
Beide haben dazu

noch die Ausbildung Routenbauer Breitensport des
DAV erfolgreich absolviert und holen sich neue Ideen
am Fels oder durch Besuche in anderen Kletterhallen –
so wie der Rest der Gruppe auch:
»Durch die Erfahrungen, die wir als Team in den ver-
gangenen Jahren sammeln konnten, und vor allem
durch das große Engagement unserer Schrauber konn-
ten wir die Routenqualität in unserer Halle verbessern.
»Mein großer Dank richtet sich an alle Schrauber/in-
nen, die bei uns tätig sind. Ohne Euer Engagement wä-
ren der Routenbau undenkbar«, betont Torben.

Joe ist besonders stolz darauf, dass der Routenbau in
der Kletterhalle überdurchschnittlich divers ist. In einer
Disziplin, die häufig fast durchgehend männlich besetzt
ist, zeigen wir, wie man durch ganz verschiedene Per-
sönlichkeiten, technische Vorlieben und Körpertypen ei-
ne spannende und herausfordernde Vielfalt generieren
kann. Das nutzt vor allem der Breite des Routenange-
bots, in dem sich alle Menschen wiederfinden sollten,
egal ob klein, groß, jung, alt, neu dabei oder Urgestein.
Den Anforderungen des inklusiven Kletterns soll hier
genauso Rechnung getragen werden wie denen des
Leistungssports.
Gibt es auch Probleme? Sicher. Hier ist man sich einig:
Vieles scheitert am Geld, gerade im material- und ver-
schleißintensiven Routenbau. Es ist schwierig, mit den
begrenzten Griffen und der bestehenden Wandfläche
alle Anforderungen abzudecken. th

Bei den regelmäßigen Umschraubaktionen an den Kletterwänden werden meistens ausge-
liehene Hubsteiger eingesetzt.

Zum Umschrauben – hier im
Boulderbereich – gehört auch
viel Organisationsaufwand.

Die Chefplaner beim Einrichten neuer Kletterrouten sind
Joachim Sayn (r.) und Torben Harz.
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Ausbilder/innen – Tourenleiter/innen
Julia- Abel TC-BM
Gabriele Albrecht WL
Carolin Apfel KB
Sandra Becker TC-SP
Thomas Berghöfer KB, TC-BS
Thomas Bing TC-BS
Gerd Blumenhein Bergführer
Gudrun Blumenhein Bergführerin
Klaus Briegel KB
Jan Niclas Brunner TC-SPI
Dr. Jürgen Dersch TC-BS,TB-HT
Nicole Ehehalt KB
Klaus Ehgart Bergwandern/Klettersteige
Reinhard Grendel TC-SP, RB
Jan Guckes RB
Torben Harz KB
Petra Herr rKB
Wolfgang Horstmann KB
Christian Hotte KB
Stefanie Jänicke-Reißig KB, WL
Nils Kabelmann TC SP, ZQ Trad
Niklas Kehrein KB
Ann-Katrin Koch KB
Dorothe Koczwara KB
Anne Kreh KB
Kevin Krempel TC-BO
Simon Lang KB
Gabriel Lautenschlager TC-BS
Beatrice Merz WL, TC-SPI
Werner Müller WL
Gabriele Nicolai KB
Julia Ohrndorf KB
Simone Paukstat TC-SP
Silvia Picheta FGL
Ilse Puchert WL
Hartmut Rogge-Al Heteilah KB
Salome Ryll TC-SPI, WL
Marc Sames TC-SPI
Joachim Sayn RB
Bernd Schepp WL

Dr. Ulrich Schlör WL
Frank Schmied TC-BS, TB-KS,, JL
Kristin Schöne RB
Stefan Schönherr KB
Gottfried Schwarzlose-Lingeberg KB
Alexander Stanzel KB
Jochen Weimer KB
Dr. Jutta Weisel WL
Alois Wilke Bergwandern
Markus Wißner TC-SP
Erik Zecher KB, JL
Thomas Zwick KB

Jugendleiter

Maren Arbeiter
Merle Bach
Ellen Beck
Leonard Biem
Franziska Bodenmüller
Michele Bräuning
Marlene Hartmann
Marielle Haas
Niklas Kehrein

Legende
RB Routenbau
WL Wanderleiter
FGL Familiengruppenleiter
KB Kletterbetreuer
JL Jugendleiter
TC-SP Trainer C Sportklettern Breitensport
TC-SPI Trainer C Sportklettern Breitensport Indoor
TC-BS Trainer C Bergsteigen
TC-BM Trainer C Klettern für Menschen

mit Behinderung
TB-HT Trainer B Hochtouren
ZQ Trad Zusatzqualifikation Traditionelles Klettern

Anne-Kathrin Koch
Nina Köhler
Thorsten Ludwig
Clara Reitz
Frank Schmied
Jule Schüßler
Alicia Wagner
Erik Zecher
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Viele Aus- und Weiterbildungsmaßnahmen
Die Aus- und Weiterbildung ihrer vielen Helfer liegt der
Sektion sehr am Herzen, kann sie doch nur so die An-
gebotspalette aufrechterhalten oder noch ausweiten.
Zugleich wird so die Sicherheit der Mitglieder, Kunden
und Kursteilnehmer gewährleistet.
In diesem Jahr hat die Sektion deshalb neun Kletterbe-
treuer, zwei Trainer C im Sportklettern Indoor, einen
Trainer C Klettern für Menschen mit Behinderungen,
ein Trainer Bouldern Breitensport Indoor sowie zwei
Wanderleiter aus- bzw. weiterbilden lassen.

Dazu kommen weitere Maßnahmen für interne Arbeits-
abläufe. Etwa die Betriebsleiterausbildung, aber auch
Maßnahmen zur Gewährleistung der Betriebssicherheit
wie die Qualifikation für die Überprüfung und Beurtei-
lung der persönlichen Schutzausrüstung im Bergsport
und Routenbau sowie das Risiko- und Krisenmanage-
ment in Kletterhallen. Dazu kommt die Ausbildung zum
Routenbauer Breitensport mit regelmäßiger Schulung
aller Helfer, damit sichere und qualitativ hochwertige
Routen geschraubt werden können.



Sie suchen ein passendes Geschenk egal zu welchem
Anlass? Wie wäre es mit einem Gutschein für das

DAV Kletter- und Boulderzentrum Gießen?

Gutscheine in völlig flexibler Höhe können Sie bestellen
unter: info@kletterzentrum-giessen.de

Bitte bei der Bestellung den eigenen Namen, den Namen
des/der Beschenkten und natürlich den Wunschbetrag

nennen!

Einlösbar fürs Bouldern, Klettern, Kurse, Kaffee, leckere
Pizza, Ausrüstung und vieles mehr …
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Ein Ehepaar in der Boulder-Bundesliga
Nico und Johanna Ortmüller sammeln Punkte in diversen Kletterhallen

Bundesligen kennt man
nicht nur aus allen Ball-
sportarten, sondern bei-
spielsweise auch im Tur-
nen, Schach oder in der
Leichtathletik. Eine oberste
Klasse gibt es aber auch
im Klettersport , genauer
gesagt: im Bouldern. Zwei
Mitglieder des Gießener
Alpenvereins, Johanna und
Nico Ortmüller, sind da
mittendrin. Die beiden, die
in Steinperf im Kreis Mar-
burg-Biedenkopf wohnen,
sind am Wochenende re-
gelmäßig in deutschen
Kletterhallen unterwegs
und versuchen dort, vorge-
gebene Routen unter-
schiedlicher Schwierig-
keitsgrade möglichst rasch
zu bewältigen. Ziel ist da-
bei, sich für ein Bundesli-
ga-Finale zu qualifizieren.
An den drei 2016 gegrün-
deten und von der Techni-
ker Krankenkasse ge-
sponsorten Boulder-Bundesligen kann sich jeder Inte-
ressierte beteiligen. Wer mitmacht, muss binnen eines
Jahres in zehn verschiedenen Kletter- und Boulderhal-
len bestimmte gekennzeichnete Boulderrouten absol-
vieren. Schafft der Kletterer eine Route im ersten Ver-
such, wird ihm ein Flash gutgeschrieben. Kommt er nur
bis zur Hälfte, wird das als Zone bewertet. Benötigt er
mehrere Versuche bis zum Ende, bekommt er nur ein
Top gutgeschrieben. Je nach Schwierigkeitsgrad der
Route können so unterschiedliche Punktzahlen gesam-
melt werden.
Die 100 Boulderer mit den höchsten Punktzahlen quali-
fizieren sich alljährlich für die Finals in den Bundesligen
1 und 2, in der dritten Liga werden die 75 Besten ein-
geladen. Das Ganze beruht auf Treu und Glauben: Sei-
ne Punktzahlen trägt sich jeder auf der Webseite der Li-
ga selbst ein. Allerdings: Wer versucht, zu mogeln, um
sich in ein Finale einzuschleichen, fliegt dort sofort auf
und blamiert sich.
Nico Ortmüller (32) ist auf einem Umweg zu diesem
speziellen Sport gekommen. Seit dem Jugendalter war
er Fußball-Torwart in Oberscheld im Dillkreis. Nach ei-
ner langen Verletzungspause suchte er sich ein neues
Betätigungsfeld und stieß dabei auf »Ninja warrior«.
Das ist eine vor allem bei jungen Leuten sehr beliebte

Akrobatik-Show von RTL.
Wer da mitmachen will,
braucht vor allem viel
Griffkraft und Balancege-
fühl. Als der Anlagenme-
chaniker den Tipp bekam,
dass genau das auch beim
erfolgreichen Bouldern
vonnöten ist, probierte er
es im Sommer 2020 aus
und war sofort begeistert.
Auch Ehefrau Johanna ließ
sich bald von dieser Lei-
denschaft anstecken. Die
Physiotherapeutin hat ein
eigenes Pferd und war lan-
ge im Turniersport aktiv.
Aus Kostengründen be-
schränkt sie sich inzwi-
schen jedoch auf die Frei-
zeitreiterei. Um sich den-
noch fit zuhalten, kam ihr
das Bouldern gerade
recht.
Über ihr neues Hobby, bei
dem sie zunächst unter-
schiedliche Hallen in Mit-
telhessen ansteuerten, ka-

men die Eheleute auch zum DAV Kletter- und Boulder-
zentrum Gießen und meldeten sich in der Sektion Gie-
ßen-Oberhessen an. »Weil hier einen familiäre Atmo-
sphäre herrscht und das Personal freundlich ist«, versi-
chert Nico Ortmüller. Sportlich sei zwar beispielsweise
das Level 8 in Gießen etwas attraktiver, aber dort seien
die Stimmung kühl und viele Griffe abgenutzt.
Im Zuge ihrer Bundesliga-Ambitionen ist die Familie in-
zwischen an Wochenenden viel unterwegs, zwischen
Köln, Kassel, Erlangen und Mannheim, mitunter sogar
noch weiter. Immer dabei: Tochter Josephine (6 Jahre),
die selbst schon eifrig und gut bouldert, und das ein-
jährige Nesthäkchen Lilea, das vor Ort abwechselnd
von Mutter und Vater beaufsichtigt wird.
Nico Ortmüller ist Realist genug, um zu wissen, dass es
ein Traum bleiben wird, einmal an der RTL-Fernsehshow
teilnehmen zu dürfen, für die sich jährlich Zehntausen-
de bewerben. Aber sein Ziel ist die Teilnahme an der
2019 entstandenen European Ninja League. Zur Er-
folgsaussicht meint der ehrgeizige 32-Jährige: »Nichts
ist unmöglich«.
Wer die Ortsmüllers einmal auf ihren Bundesliga-
Routen erleben will, findet entsprechende Videoclips
auf dem Instagram-Account »ninja_poenix90«. gt

In der Boulder-Bundesliga unterwegs sind die Gießener
DAV-Mitglieder Johanna und Nico Ortsmüller.



Spieleabende im Kletterzentrum Gießen!
Komm vorbei und spiele mit uns Brett-, Karten und Würfelspiele.

Wir haben die aktuellen Neuheiten, Spiele des Jahres und einige

andere Spiele dabei. Gerne könnt Ihr auch Wünsche äußern, dann

bringen wir die gewünschten Spiele mit. Regeln lesen ist für Euch

nicht nötig, die meisten Spiele können von uns vor Ort erklärt

werden.

Zu unseren Spieleabenden treffen wir uns immer ab 17.30 Uhr,

der Eintritt ist frei!

Alle Informationen zu unseren Spieleabenden findet Ihr auch auf

www.spielerisch.club oder unserer Facebook-Seite.

Termine 2023

Do., 26. Januar

Di., 7. Februar

Do., 23. März

Do., 30. März

Di., 4. April

Do., 27. April

Do., 25. Mai

Di. 6. Juni

Do. 22. Juni

Do. 27. Juli

Di., 8. August

Do., 31. August

Sa., 9. September

Do., 28. September

Do., 26. Oktober

Do., 30. November

Di., 5. Dezember
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ÜBER 450 SPIELE
IM VERLEIH

Spielt doch 
   mal wieder!

Wir wissen was gespielt wird:

Riesige Auswahl an Spielen zum Kaufen + Leihen

www.fuhr.info
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Eintrittspreise & Verleih                              Stand: Dezember 2022

1) Jugendliche 14 – 17 Jahre, Schüler, Studierende bis 30 Jahre, Auszubildende, Bundesfreiwilligendienst, FSJ, Senioren mit 
gültigem Rentnerausweis, ALG II Empfänger, körperlich beeinträchtigte Personen ab 60 GdB (Schwerbehinderte), Sportgruppen
der Universitäten (JLU & THM), Teilnehmer von Schülergruppen/Schulsport
2) Kinder und Jugendliche von 5 – 13 Jahren; Eintritt für Kinder bis zu einem Alter von einschließlich 4 Jahren, in Begleitung eines 
zahlenden Erwachsenen, ist frei.
3) 2 Erwachsene + 3 Kinder
4) monatliche Zahlung, Mindestlaufzeit von 12 Monaten, 2 Monate Kündigungsfrist
5) Beinhaltet: 1 Paar Kletterschuhe, 1 Klettergurt, 1 Sicherungsgerät, 1 Chalkbag

Montag ist Studi-Tag: Studierende zahlen nur 8 €

Sektion DAV Gäste

Kl
et

te
rn

&
Bo

ul
de

rn

Tageskarte 11,50 € 13,50 € 17 €

ermäßigt 1 9,50 € 11,50 € 14 €

Kinder2 7,50 € 9,50 € 11 €

Familien3 36 € 50 € 62 €

11er Karte 115 € 135 € 170 €

ermäßigt 1 95 € 115 € 140 €

Kinder2 75 € 95 € 110 €

Jahresabo4 42 € 54 €

ermäßigt 1 33 € 45 €

Kinder2 27 € 37 €

Sektion DAV Gäste

Bo
ul

de
rn

Tageskarte 8 € 9 € 10 €

ermäßigt 1 7 € 8 € 9 €

Kinder2 6 € 7 € 8 €

11er Karte 80 € 90 € 100 €

ermäßigt 1 70 € 80 € 90 €

Kinder2 60 € 70 € 80 €

Ve
rl

ei
h

Kletterschuhe 3 €

Klettergurt 2,50 €

Sicherungsgerät 1,50 €

Chalkbag 1,50 €

Verleih-Set⁵ 6 €

Kletterseil 3 €

Ohm 3 €

Für immer wieder
neue und interes-
sante Herausforde-
rungen an den
Wänden des DAV
Kletter- und Boul-
derzentrums Gie-
ßen sorgt das
Schrauberteam un-
ter Führung von
Torben Harz (l.) und
Joachim Sayn.



Wir machen uns für eine nachhaltige Zukunft 
stark, weil wir unsere Region unterstützen. 
Mit innovativen Ideen, intelligenten Lösungen und 
unserem Versprechen der Versorgungssicherheit.

MIT 
ENERGIE.
FUR DIE  
REGION.



DAV Sektion Gießen-Oberhessen e.V. • Rödgener Straße 70 • 35394 Gießen


